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Hauptbau der Gemeinschaftsschule in Geislingen ist 
erfolgreich fertiggestellt 

 

(Bild: Linda Geiger) 
 

Nachdem der dritte Bauabschnitt der Sanierung der Schlossparkschule Geislin-
gen, die Umbau- und Erneuerungsarbeiten im Hauptbau der Gemeinschafts-
schule Kleiner Heuberg in Geislingen abgeschlossen sind, konnte Ende Januar 
der Umzug in die modernisierten Räume erfolgen. Der städtische Bauhof sowie 
die Hausmeister unterstützten das Lehrerkollegium mit zehn Mann tatkräftig, um 
die Möbel und Ausstattung einzuräumen. Im Hauptbau befinden sich nun das 
Sekretariat, Rektorat, Lehrerzimmer sowie die verschiedenen Fachräume für 
Werken, Kunst und Musik. Diese waren übergangsweise provisorisch im 
Schloss sowie im Pavillon der Schule untergebracht. 
Der vierte und letzte Bauabschnitt, die Sanierung der Grundschule am Schloss-
garten Geislingen, soll nach den Fasnetsferien beginnen. 

 
Am Freitag, 22. Februar 2019 wird von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr ein Tag der offenen Tür an 
der Gemeinschaftsschule Kleiner Heuberg am Standort Geislingen stattfinden. Bei diesem 
können die neuen Räumlichkeiten besichtigt werden.  
Ausführliche Informationen hierzu folgen im kommenden Amtsblatt.  
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Dienstags-Treff im Bürgerhaus 
 
Wann? Alle 14 Tage, nächstmals am 12.02.2019, 14:00 – 17:00 Uhr 
 
Wo?  Stauffenbergraum im Bürger- und  

Vereinshaus „Harmonie“  
 (Vereinsraum der Schachfreunde) 
 

Was?   Neue Begegnungen und Austausch  
 untereinander, ein vielfältiges  
 Spieleangebot, Stricken, Plaudern… 

 
Für Getränke ist gesorgt – Fahrdienst wird angeboten. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Interesse! 
 

Das „Dienstags-Team“   
Förderverein Altenhilfe Geislingen / Soziales Netzwerk GEBs 

 
Die nächsten Termine: 26.02. / 12.03. / 26.03.2019. 

Einladung in den offenen Elternkompetenztreff 

Gerade in der Fasnetszeit kommen sie oft zum Vorschein, 

die großen Sorgen der kleinen Seelen - 
Kinderängste

Angst ist eine wichtige Reaktion zum Selbstschutz, sie  kann aber auch bremsen 
und hemmen. Eltern stehen diesen Ängsten oftmals hilflos gegenüber.  
Ängste gehören zur kindlichen Entwicklung dazu, Sie können Ihr Kind davor nicht 
bewahren.  Was Sie jedoch tun können ist Ihr Kind stark machen und ihm Wege 
zeigen, mit der Angst klarzukommen. 

Dienstag, 12. Februar 2019, 19:00 Uhr  
 im Familienzentrum St. Michael – Bewegungsraum  

mit Familienberaterin und Traumatherapeutin Daniela Hatzenbühler 



Freitag, 8. Februar 2019, Nummer 6� Amtsblatt der Stadt Geislingen           3

P R E M I E R E  
in der Kulturscheune Erlaheim 

Open Stage – die „offene Bühne“ 

Für drei Musiker, eine Sängerin, ein 
A cappella-Ensemble, einen Schauspieler und eine Schlagerband 
heißt es am 15. Februar „auf die Bühne, fertig los!“ 

Auf das Publikum wartet ein 7-Gang-Bühnenmenü. Das Rezept für den 
„Ohrenschmaus“: Man nehme den Musiker Gerhard Müller aus 
Ludwigsburg mit seiner Gitarre, Jane Walters aus Sigmarswangen mit 
ihrer tollen Stimme, Liedermacher Markus Mielert 
aus Sigmaringen, die Gruppe Vocalissimo aus 
Winterlingen, mische darunter den Schauspieler 
Holger Kugele von Schlichem-ART, füge Reinhard 
Peetz aus Balingen dazu und das Ganze würzt man 

kräftig mit „Schängmän with 
friends“ aus Erlaheim.  
Serviert werden die einzelnen Gänge von den 
Moderatoren Daniel Holderied und Steffen Walter. 

Zu hören sind deutsche, schwäbische und christliche Lieder, Jazz, 
Gospels, Folk- und Popsongs, alte und neue Schlager, Gedichte und 
Weisheiten von Heinz Erhardt sowie Eigenkompositionen der Künstler. 

Die Akteure warten auf Sie, das Publikum!

Gönnen Sie sich diesen abwechslungsreichen 
„Gute-Laune-Abend“ in der Scheune ! 

Freitag, 15. Februar, 20 Uhr, Einlass 19 Uhr, Eintritt 6,- € Abendkasse 
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Der Wald- und 
Naturkindergarten 
Geislingen lädt ein!
Alle Kinder von 2-5 Jahren sind mit einer Begleitperson 
herzlich zu unserem offenen Waldtreff eingeladen. 

Dabei wollen wir Tiere und Pflanzen kennenlernen, 
die Jahreszeiten bewusst wahrnehmen, gemeinsam singen, 
basteln und spielen. 

Die Treffen finden immer montags in den geraden 
Kalenderwochen von 14.30-16.00 Uhr am Wald- und 
Naturkindergarten in Geislingen statt. 

Wir freuen uns auf die schönen gemeinsamen Momente. 
Jeder darf gerne bei uns vorbeischauen und sich bei uns 
wohlfühlen.

Kindertagesstätte Pusteblume
Grabenstraße 21 | 72351 Geislingen
Telefon: 015162410877
E-Mail: kitapusteblume@stadt-geislingen.de

  

 
 
 

 
 
 
Das Progymnasium Rosenfeld lädt alle Viertklässler der 

umliegenden Grundschulen und ihre Eltern ein zum 
traditionellen 

„Schnuppertag“ 
Freitag, den 22. Februar 2019 

17.00 Uhr Begrüßung in der Festhalle. 

Anschließende Präsentation der einzelnen Fächer und 
Gelegenheit zum Gespräch mit Schülern, Eltern und 

Lehrer im gesamten Schulgebäude. 
Ende gegen 19.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf unsere künftigen Fünftklässler!  

Das Kollegium des Progymnasiums Rosenfeld

 

Älle Fraua send eiglada:
Ob grauß oder klei
Ob jong oder alt
Ob schee oder wiascht
Zu eisara Altweiberfasnet.

Kommet doch oafach vor-
bei
Und guckat amol.
Mer dätet eis saumäßig
freia
Wenn´ner komma dätat.

Ab

14.30
Uhr

Am schmotziga Donnerstag
im kath. Gemeindehaus
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Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Gemeinderats und des Ortschaftsrats 
am 26. Mai 2019
1. 	� Am Sonntag, dem 26. Mai 2019 findet die regelmäßige 

Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats statt.
In der Stadt Geislingen sind dabei 16 Gemeinderäte auf 5 Jahre 
zu wählen. Weil unechte Teilortswahl stattfindet sind die Gemein-
deräte als Vertreter für die Wohnbezirke zu wählen und zwar

Stadt Geislingen 
Zollernalbkreis 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Gemeinderats und des Ortschaftsrats 
am 26. Mai 2019 
 
1. Am Sonntag, dem 26. Mai 2019 findet die regelmäßige Wahl des 

Gemeinderats und des Ortschaftsrats statt. 
 
In der Stadt Geislingen sind dabei 16 Gemeinderäte auf 5 Jahre zu wählen. Weil 
unechte Teilortswahl stattfindet sind die Gemeinderäte als Vertreter für die 
Wohnbezirke zu wählen und zwar 
 

für den Wohnbezirk 

 
Anzahl der zu 

wählenden  
Gemeinderäte 

Zahl der 
höchstens 
zulässigen 

Bewerber eines 
Wahlvorschlags  

Geislingen 11 11 
Erlaheim 2 3 
Binsdorf 3 4 

 
In der Ortschaft Erlaheim sind dabei 7 Ortschaftsräte auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl 
der höchstens zulässigen Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 14. 
In der Ortschaft Binsdorf sind dabei 9 Ortschaftsräte auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl 
der höchstens zulässigen Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 18. 
 
2. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl(en) 

frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und spätestens am 28. März 
2019 bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses - 
Bürgermeisteramt Geislingen, Vorstadtstr. 9, 72351 Geislingen schriftlich 
einzureichen. 

 
2.1 Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaftlich organisierten 

Wählervereinigungen und von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wähler-
vereinigungen eingereicht werden. Für die einzelnen Wahlen sind je gesonderte 
Wahlvorschläge einzureichen. 
Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag 
einreichen. Die Verbindung von Wahlvorschlägen ist nicht zulässig. 

2.2 Zulässige Zahl der Bewerber 
2.2.1 Ein Wahlvorschlag für den Gemeinderat Geislingen darf für die Wohnbezirke, 

für die ein, zwei oder drei Vertreter zu wählen sind, jeweils einen Bewerber mehr 
und für die Wohnbezirke, für die mehr als drei Vertreter zu wählen sind, 
höchstens so viele Bewerber enthalten, wie Vertreter zu wählen sind.  

In der Ortschaft Erlaheim sind dabei 7 Ortschaftsräte auf 5 Jahre 
zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen Bewerber für einen 
Wahlvorschlag beträgt 14.
In der Ortschaft Binsdorf sind dabei 9 Ortschaftsräte auf 5 Jahre 
zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen Bewerber für einen 
Wahlvorschlag beträgt 18.
2. 	� Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für die-

se Wahl(en) frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung 
und spätestens am 28. März 2019 bis 18:00 Uhr beim Vorsit-
zenden des Gemeindewahlausschusses - Bürgermeisteramt 
Geislingen, Vorstadtstr. 9, 72351 Geislingen schriftlich ein-
zureichen.

2.1 �Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen und von nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigungen eingereicht 
werden. Für die einzelnen Wahlen sind je gesonderte Wahl-
vorschläge einzureichen.

	� Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur 
einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahl-
vorschlägen ist nicht zulässig.

2.2 Zulässige Zahl der Bewerber
2.2.1 �Ein Wahlvorschlag für den Gemeinderat Geislingen darf 

für die Wohnbezirke, für die ein, zwei oder drei Vertreter 
zu wählen sind, jeweils einen Bewerber mehr und für die 
Wohnbezirke, für die mehr als drei Vertreter zu wählen sind, 
höchstens so viele Bewerber enthalten, wie Vertreter zu 
wählen sind.

2.2.2 �Die Wahlvorschläge für den Ortschaftsrat Erlaheim und 
Binsdorf dürfen (höchstens) doppelt so viele Bewerber ent-
halten, wie Ortschaftsräte zu wählen sind.

		   � �Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere 
Wahlvorschläge aufnehmen lassen.

2.3	�Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wählerverei-
nigungen müssen ihre Bewerber, in einer Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder 
im Wahlgebiet oder der von diesen aus ihrer Mitte gewählten 
Vertreter ab 20. August 2018, in geheimer Abstimmung nach 
dem in der Satzung vorgesehenen Verfahren wählen und in 
gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag 
festlegen.

	 �Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigun-
gen müssen ihre Bewerber, in einer Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger 
der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. August 2018, 
in geheimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesenden 
Anhänger wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf 
dem Wahlvorschlag festlegen.

	� Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Gemeinde, 
bei der Wahl des Ortschaftsrats die jeweilige Ortschaft.

	� Hat eine Partei oder mitgliedschaftlich organisierte Wähler-
vereinigung in einer Ortschaft nicht mindestens drei wahl-
berechtigte Mitglieder, kann sie die Bewerber für die Wahl 
des Ortschaftsrats dieser Ortschaft in einer Versammlung 
der zum Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten 
Mitglieder oder Vertreter in der Gemeinde wählen. Bei nicht 
mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen ist eine 
Feststellung, dass die Zahl der wahlberechtigten Anhänger 
dieser Wählervereinigung zur Bildung einer Aufstellungsver-
sammlung auf der Ortschaftsebene nicht ausreicht, erst mög-
lich, wenn die einberufene Versammlung der wahlberechtigten 
Anhänger auf Ortschaftsebene abgebrochen werden muss, 
weil weniger als drei wahlberechtigte Personen erschienen 
sind; erst dann kann das Bewerberaufstellungsverfahren auf 
Gemeindeebene eingeleitet werden.

Die „Klimastadt“ hilft Häuslebesitzer!
Erneut lädt der bürgerschaftliche „Arbeitskreis Klimastadt“ zu 
einer Aktion „Mit Wärmebildern vom eigenen Haus Energie und 
Kosten sparen“. Die „Klimastadt“ will wieder Häusle-Besitzer 
unterstützen. Deshalb findet zum siebten Mal in Folge eine be-
sondere Aktion für private Hauseigentümer statt. In Zusammen-
arbeit mit der Energieagentur Zollernalb laden der „Arbeitskreis 
Klimastadt“, der Klimaschutzmanager und die Stadtverwaltung zur Beteiligung an einer Wärmebild-
kamera-Aktion ein. Mit Hilfe eines besonderen Aufnahmegerätes werden an einem kalten Morgen 
gemeldete Privathäuser von außen fotografiert. Die Wärmebildkamera zeigt mit Hilfe von Verfärbun-
gen, wo Wärme unerlaubt aus dem Haus entweicht, wo Türen oder Fenster undicht sind. So können 
die Besitzer die Stellen abdichten. Das hilft dem Klimaschutz und schützt den eigenen Geldbeutel. 
Die privaten Ausgaben für Wärme gehen zurück. Die Stadtverwaltung ist bereit, die Kosten für zehn 
private Meldungen zu übernehmen. Interessierte können sich melden beim Moderationsteam des 
Arbeitskreises: schroeter@talheimer.de
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2.3.1 �Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvor-
schlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemeinsame 
Wahlvorschläge), können in getrennten Versammlungen der 
beteiligten Parteien und Wählervereinigungen oder in einer 
gemeinsamen Versammlung gewählt werden. Die Hinweise 
für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten entsprechend.

2.4	�Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger 
der Gemeinde ist und das 18. Lebensjahr vollendet hat. Die 
Bewerber bei unechter Teilortswahl müssen zum Zeitpunkt 
der Zulassung der Wahlvorschläge und am Tag der Wahl in 
dem Wohnbezirk wohnen, für den sie sich aufstellen lassen. 
Wählbar in den Ortschaftsrat ist, wer am Wahltag Bürger 
der Gemeinde ist, das 18. Lebensjahr vollendet hat und zum 
Zeitpunkt der Zulassung der Wahlvorschläge und am Wahltag 
in der Ortschaft wohnt (Hauptwohnung).

	 Nicht wählbar sind Bürger,
	 • �die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutsch-

land das Wahlrecht oder Stimmrecht nicht besitzen;
	 • �für die zur Besorgung aller ihrer Angelegenheiten ein Be-

treuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist; 
dies gilt auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in 
§ 1896 Abs. 4 und § 1905 des Bürgerlichen Gesetzbuches 
bezeichneten Angelegenheiten nicht erfasst;

	 • �die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutsch-
land die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öf-
fentlicher Ämter nicht besitzen;

	 • �Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaa-
tes der Europäischen Union) sind außerdem nicht wählbar, 
wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung 
oder einer strafrechtlichen Entscheidung des Mitgliedstaa-
tes, dessen Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht 
besitzen.

2.5 Ein Wahlvorschlag muss enthalten
	 • �den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereini-

gung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 
diese. Wenn die einreichende Wählervereinigung keinen Na-
men führt, muss der Wahlvorschlag ein Kennwort enthalten;

	 • �Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der Geburt 
und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber; bei unechter 
Teilortswahl ist in den Fällen, in denen der Bewerber mehrere 
Wohnungen in der Gemeinde hat, die Anschrift in dem Wohn-
bezirk anzugeben, für den der Bewerber aufgestellt wurde;

	 • �bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit an-
gegeben werden.

	� Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge - bei unech-
ter Teilortswahl nach Wohnbezirken getrennt - aufgeführt sein. 
Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein. Für keinen 
Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen werden.

2.6	�Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich orga-
nisierten Wählervereinigungen müssen von dem für das Wahl-
gebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtig-
ten persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. Besteht 
der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als 
drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von drei Mitgliedern, 
darunter die des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters.

2.7	�Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeichnern der 
Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versammlungs-
leiter und zwei Teilnehmer - vgl. 2.10) persönlich und hand-
schriftlich zu unterzeichnen.

2.8	�Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählerverei-
nigungen sind von den jeweils zuständigen Vertretungsberech-
tigten jeder der beteiligten Gruppierungen nach den für diese 
geltenden Vorschriften zu unterzeichnen (vgl. 2.6 und 2.7, § 14 
Abs. 2 Satz 4 und 5 Kommunalwahlordnung - KomWO -).

2.9	�Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein
	 für die Wahl des Gemeinderats von 20 Personen
	 für die Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaften
	 - Erlaheim 		  von 10 Personen
	 - Binsdorf 		  von 10 Personen,
	� die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Un-

terstützungsunterschriften).

Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvorschläge
• �von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem zu wäh-

lenden Organ vertreten sind;
• �von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich organisierten 

Wählervereinigungen, die bisher schon in dem zu wählenden 
Organ vertreten sind, wenn der Wahlvorschlag von der Mehrheit 
der für diese Wählervereinigung Gewählten unterschrieben ist, 
die dem Organ zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvor-
schlags noch angehören.

2.9.1 �Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtlichen 
Formblättern einzeln erbracht werden. Die Formblätter 
werden auf Anforderung vom Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses oder wenn der Gemeindewahlausschuss 
noch nicht gebildet ist, vom Bürgermeister – Bürgermeis-
teramt Geislingen, Vorstadtstr. 9, 72351 Geislingen kos-
tenfrei geliefert. Als Formblätter für die Unterstützungsun-
terschriften dürfen nur die von den genannten Personen 
ausgegebenen amtlichen Vordrucke verwendet werden. Bei 
der Anforderung ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung 
der einreichenden Partei oder Wählervereinigung bzw. das 
Kennwort der Wählervereinigung anzugeben. Ferner muss 
die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- 
oder Anhängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden.

2.9.2 �Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstüt-
zen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich 
und handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift 
sind Familienname, Vorname, Tag der Geburt und Anschrift 
(Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der Un-
terzeichnung anzugeben. Unionsbürger als Unterzeichner, 
die nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht be-
freit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen 
zu dem Formblatt den Nachweis für die Wahlberechtigung 
durch eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind 
die Betreffenden aufgrund der Rückkehrregelung nach § 12 
Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, 
müssen sie dabei außerdem erklären, in welchem Zeitraum 
sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwoh-
nung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten.

2.9.3 �Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für die-
selbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge 
für eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf 
allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig.

2.9.4 �Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Be-
werber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unter-
schriften sind ungültig.

2.9.5 �Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend auch 
für gemeinsame Wahlvorschläge.

2.10	�Dem Wahlvorschlag sind beizufügen
		  • �eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass er 

der Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; die 
Zustimmungserklärung ist unwiderruflich;

		  • �von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstattliche 
Versicherung über seine Staatsangehörigkeit und Wählbar-
keit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung der zuständi-
gen Verwaltungsbehörde seines Herkunftsmitgliedstaates 
über die Wählbarkeit;

		  • �Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in § 12 
Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Bestimmun-
gen des § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht 
befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, 
müssen in der o. g. eidesstattlichen Versicherung ferner 
erklären, in welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder 
vor Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort 
ihre Hauptwohnung hatten;

		  • �eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung der 
Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift muss Angaben über 
Ort und Zeit der Versammlung, Form der Einladung, Zahl 
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der erschienenen Mitglieder oder Vertreter bzw. Anhän-
ger und das Abstimmungsergebnis enthalten; außerdem 
muss sich aus der Niederschrift ergeben, ob Einwendun-
gen gegen das Wahlergebnis erhoben und wie diese von 
der Versammlung behandelt worden sind. Der Leiter der 
Versammlung und zwei wahlberechtigte Teilnehmer haben 
die Niederschrift handschriftlich zu unterzeichnen; sie ha-
ben dabei gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses an Eides statt zu versichern, dass die 
Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge 
in geheimer Abstimmung durchgeführt worden sind; bei 
Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählerverei-
nigungen müssen sie außerdem an Eides statt versichern, 
dass dabei die Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. 
Wählervereinigung eingehalten worden sind;

		  • �die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften 
(vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlberechtigten 
Personen unterzeichnet sein muss; ggf. einschließlich der 
in Nummer 2.9.2 genannten eidesstattlichen Versicherun-
gen nicht meldepflichtiger Unionsbürger als Unterzeichner;

		  • �bei der Wahl des Ortschaftsrats, wenn die Bewerber einer 
Partei oder Wählervereinigung in einer Mitglieder-/Vertreter- 
oder Anhängerversammlung in der Gemeinde aufgestellt 
worden sind (vgl. 2.3), eine von dem für das Wahlgebiet 
zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten 
unterzeichnete schriftliche Bestätigung, dass die Voraus-
setzungen für dieses Verfahren vorlagen; die Bestätigung 
kann auch auf dem Wahlvorschlag selbst erfolgen.

		�  Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als 
Behörde im Sinne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist zur 
Abnahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. Der 
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann außerdem 
verlangen, dass ein Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass vorlegt und seine letzte Adresse in 
seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt.

2.11	�Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen 
und Anschrift bezeichnet werden. Sind keine Vertrauensleute 
benannt, gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahl-
vorschlags als Vertrauensleute. Soweit im Kommunalwahl-
gesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes 
bestimmt ist, sind nur die Vertrauensleute, jeder für sich, 
berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag 
abzugeben und Erklärungen von Wahlorganen entgegenzu-
nehmen.

2.12	�Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die Be-
werberaufstellung, eidesstattliche Erklärungen und Zustim-
mungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim Bürger-
meisteramt Geislingen, Vorstadtstr. 9, 72351 Geislingen.

3.		  �Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis auf 
Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO.

3.1		� Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 
dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am 
Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde 
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Für 
die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass die in 
Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihre 
(Haupt-) Wohnung haben.

3.2 	� Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags 
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 
dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am 
Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis woh-
nen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die 

Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von 
der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlas-
sen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem 
Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs 
oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis 
sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. 
Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der 
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er 
seine Hauptwohnung verlegt hat.

3.3 	� Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmel-
degesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schrift-
lichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat 
der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den 
Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzuschließen.

		�  Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis 
zum Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) 
eingehen beim Bürgermeisteramt Geislingen, Vorstadt-
str. 9, 72351 Geislingen.

		�  Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bür-
germeisteramt Geislingen, Vorstadtstr. 9, 72351 Geislin-
gen bereit.

		�  Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

		�  Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine 
Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat.

Geislingen, 06. Februar 2019

Oliver Schmid
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Ausschusses für 
Technik und Umwelt
Am Donnerstag, 14. Februar 2019 um 17:00 Uhr findet im Sit-
zungszimmer des Rathauses Geislingen eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung:
1.	� Sanierung Funktionsgebäude Schlossparkbad 
	 Vergabe der Architektenleistung
2.	 Vergabe der Leistung "Austausch von Wasserzählern"
3.	 Verschiedenes

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öffent-
liche Sitzung statt.

gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Kühlgeräte-, Fernseh- und Bildschirmsammlung
Die nächste Sammlung findet am Dienstag, 19.02.2019, in allen 
drei Stadtteilen statt (s. Abfallkalender). Hierzu gehören alle Ge-
räte mit Kühlkreislauf (Kühlschrank, Gefriertruhe, Wärmepumpe, 
Wärmepumpentrockner, Getränkeautomat) sowie alle Bildschirm-
geräte wie Fernseher, Computermonitore, Flachbildschirme.
Ausgediente Geräte können bis spätestens Donnerstag, 
14.02.2019, 18:00 Uhr, auf dem Rathaus unter Tel. 07433/9684-
19 oder per E-Mail: info@stadt-geislingen.de zur Abholung an-
gemeldet werden. Später gemeldete Geräte können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr 
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht angemeldete 
Geräte bleiben stehen. Andere Geräte können wie normaler Elekt-
roschrott über das Wertstoffzentrum in Balingen entsorgt werden.
Um Beachtung wird gebeten.
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Grüngut Deponie Kellerle in Geislingen –  
Sonderöffnung
Am Samstag, 09.02.2019 ist die Grüngut Deponie „Kellerle“ in der 
Zeit von 10:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.
Stadtbauamt

Aktion Saubere Fasnet: Rechtzeitige An-
meldung von Besen-Ausschankständen!
Alle Privaten, Vereinigungen und Vereine, die Interesse an 
einem Besen-Ausschank bei den Fasnetsumzügen 2019 
haben, mögen dies bitte unbedingt rechtzeitig beim Ord-
nungsamt der Stadtverwaltung Geislingen beantragen. Die 
Gebühr für die Gestattung beträgt wie bisher 15,00 € für 1 
Tag. Dabei bitten wir um genaue Angabe des Standortes 
und des Verkaufsangebots. Besonders weisen wir an dieser 
Stelle darauf hin, dass laut den gesetzlichen Bestimmungen 
bei Ausschankbetrieben auch für die Bereitstellung von Toi-
letten in unmittelbarer Nähe zu sorgen ist. Dies ist als Auflage 
Teil der Gestattung. Damit soll eine „saubere“ Veranstaltung 
zur Freude aller, insbesondere der Anlieger der Umzugsstre-
cke und Umgebung, gewährleistet werden.
 Wir bitten alle Interessenten um Verständnis und rechtzeitige 
Anmeldung:
Für den Umzug in Binsdorf am 24.02. bis 15.02.2019, für 
den Umzug in Geislingen am 02.03. bis 22.02.2019, für den 
Umzug in Erlaheim am 03.03.2019 ebenfalls bis 22.02.2019.
Spätere Gestattungsanträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden! 

 
100 Jahre Frauenwahlrecht Wahl der ersten 
Frauen in den Gemeinderat Geislingen
2019 feiern wir ein besonderes Jubiläum: Die erste deutsche De-
mokratie hat hundertsten Geburtstag. Die neue demokratische 
Verfassung – Grundlage auch der Weimarer Republik – garantierte 
Frauen ab 1919 erstmals die staatsbürgerliche Gleichberechti-
gung. Frauen durften 1919 in Deutschland erstmals wählen – und 
selbst gewählt werden. Für die Wahlen zur verfassunggebenden 
deutschen Nationalversammlung wurde u.a. Folgendes angeord-
net: „§ 2 Wahlberechtigt sind alle deutschen Männer und Frauen, 
die am Wahltag das 20. Lebensjahr vollendet haben.“ Am 19. 
Januar 1919 gingen 82 Prozent der Frauen in Deutschland zur 
Wahl, 37 Frauen zogen ins Parlament, eine Quote von 9 Prozent. 
Das nächste Mal wurde diese Quote im Deutschen Bundestag 
1983 erreicht.
In der Umbruchzeit nach dem Ende des Ersten Weltkriegs bilde-
ten sich nach dem Vorbild der russischen Sowjetrepublik auch 
in Deutschland Arbeiter- und Soldatenräte. Bereits im Dezember 
1918 beschlossen die Räte aus ganz Deutschland im Reichs-
rätekongress Wahlen zu einer verfassungsgebenden deutschen 
Nationalversammlung abzuhalten und entschieden sich somit 
mehrheitlich für eine parlamentarische Demokratie und gegen 
ein Rätesystem.
Auch in Städten und Gemeinden des damaligen Oberamts Ba-
lingen bildeten sich nach dem Ersten Weltkrieg Arbeiter- und 
Bauernräte.
In der Gemeinde Geislingen kam es in diesem Zusammenhang 
zu einer Wahlbeeinflussung der Frauen.
Am 8. Dezember 1918 wurde im Gasthof Rössle, in einer nicht 
geheim durchgeführten Wahl, der Arbeiter- und Bauernrat Geis-
lingen gegründet. Dieser bestand aus 8 Mitgliedern. Zum Vorsit-

zenden des Arbeiter- und Bauernrats Geislingen wurde Friedrich 
Hermann Wern, Bierbrauer und Eigentümer des Gasthofes Röss-
le, gewählt. Die Abstimmung im Gasthof Rössle, bei der etwa 
200 Personen anwesend waren, erfolgte durch Aufstehen oder 
Sitzenbleiben auf den Stühlen.
Die Art und Weise der Gründung des Arbeiter- und Bauernrats 
wurde von den Mitgliedern des damaligen Gemeinderats in Geis-
lingen nicht anerkannt. Der neu gegründete Arbeiter- und Bau-
ernrat Geislingen forderte u.a. Erwerbung des Stauffenbergischen 
Besitzes (auch von Enteignung war die Rede) und die Neuorga-
nisation der Gemeindeverwaltung in Geislingen. Die sich daraus 
ergebenden Schriftwechsel sind im Hauptstaatsarchiv Stuttgart 
nachzulesen. (Signatur Q ½ Bü 104 Demokratische Parteien; Sig-
natur E 135a Bü 35, Wahl, Zusammensetzung und Auflösung der 
Arbeiter- und Bauernräte im Oberamt Balingen)
In einer am 30. März 1919 abgehaltenen Bürgerversammlung 
im damaligen Gasthaus „Zum Löwen“ wurden Neuwahlen über 
einen Arbeiter- und Bauernrat verlangt. Am 13. April fanden im 
Rathaus in Geislingen geheime Wahlen statt. Wahlvorstand war 
Lehrer Korherr. Einen Tag später beschwerte sich Friedrich Her-
mann Wern schriftlich beim Vollzugsausschuss des Arbeiterrats 
in Stuttgart. Er beklagte, dass die „Weiber“ mit ausgefüllten Wahl-
zetteln auf das Rathaus zum Wählen geschickt wurden. In einem 
weiteren Schreiben an den Landesausschuss des Arbeiter- und 
Soldatenrats Stuttgart schildert Friedrich Hermann Wern, „...dass 
Frauen, von einer „Leiche“ (Beerdigung) kommend, von aufge-
stellten Werbern auf das Rathaus genötigt wurden und mit vor-
gefertigten Stimmzetteln zur Wahl geführt wurden...“
Nachdem Deutschland sich zu 
einer parlamentarischen De-
mokratie bekannte löste sich 
die Rätestruktur 1919 auf.

Wahl der ersten Frauen in 
den Gemeinderat Geislingen
Wie schon beschrieben besit-
zen Frauen seit 1919 das aktive 
und passive Wahlrecht. Frauen 
dürfen wählen und gewählt 
werden. Seit 1949 verspricht 
das Grundgesetz der Bundes-
republik Deutschland Männern 
und Frauen die Gleichberechti-
gung in allen Lebensbereichen.
In Geislingen kandidierten im 
Jahre 1975 die ersten Frauen 
für den Gemeinderat. Für die 
CDU: Inge Hauser, für die 
SPD: Helene Graf, für die 
Freie Wählervereinigung: 
Karola Walter.
1980: Marianne Eith (CDU), 
Gudrun Kübler (FWV).
1984: Ulrike Berkholz (SPD), 
Gertrud Springer (FWV).
70 Jahre nach Bestehen des 
Frauenwahlrechts wurden 
1989 die ersten Frauen in 
den Geislinger Gemeinderat 
gewählt: Mathilde Teich-
mann (CDU) und Margarete 
Lenz (Aktive Bürger).
In den Ortschaftsrat Bins- 
dorf wurden 1989 als 
erste Frauen Gabriele 
Nurna (Junge Union) und 
Rosmarie Hutt (CDU) gewählt und aus 
Erlaheim wurde Rita Neubacher (Aktive 
Bürger) im Jahr 1994 in den Gemeinderat 
gewählt.
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Am 26. Mai 2019 finden in Baden-Württemberg die nächsten 
Kommunalwahlen statt. Am selben Tag ist auch die Europawahl.
Alfons Koch,
Stadtarchiv Geislingen

 

 
Neue Kinderbücher für Leseanfänger
Lesen lernen ist schwer? Nicht mit dieser spannenden Geschich-
te, die auch Leseanfänger ab Klassenstufe 1 und Klassenstufe 
2 leicht bewältigen können. Illustrationen und ein Leserätsel am 
Ende jedes Kapitels machen den Band abwechslungsreich, sor-
gen für Erfolgserlebnisse und erhöhen die Le-
semotivation. So macht der Einstieg ins selbst-
ständige Bücherlesen einfach Spaß.

"Die wilden Freunde - Abenteuer unter der 
Stadt!" (Bücherhelden) 1. Klasse
Die Wilden Freunde sind aus dem Zoo ausge-
rissen. Ein alter U-Bahnhof ist jetzt ihr Versteck. 
Von dort aus erkunden sie die Welt der Men-
schen. Als Ludwig, der Affe, für alle Tiere Futter 
besorgt, fällt er in einen düsteren Schacht. Wer 
wagt sich hinunter? Und was gibt es dort noch 
zu entdecken?

"Die wilden Freunde - So ein Theater!" (Bü-
cherhelden) 1. Klasse
Als die wilden Freunde ein Theaterplakat für das 
Stück „King Kong“ sehen, beschließen sie, den 
Riesenaffen zu befreien. Zu spät wird klar, dass 
der Theateraffe gar keine Hilfe braucht – und das 
Chaos ist perfekt.

"Die wilden Freunde - Wo ist Oskar?" (Bü-
cherhelden) 1. Klasse
Das wilde Pack macht sich auf den Weg in die 
Stadt. Gleich zu Anfang verlieren sie Oskar ... 
Wo ist ihr Freund nur abgeblieben? Die anderen 
begeben sich auf die Suche. Eine Geschichte 
über das Verlieren und sich wiederfinden.

"Die drei ??? Kids - Alarm, die Ritter kom-
men!" (Bücherhelden) 2. Klasse
Die drei ??? Kids helfen Onkel Titus, eine Art 
Spukschloss zu entrümpeln. Und plötzlich ste-
cken die Freunde mitten in einem neuen Fall um 
alte Ritter und wertvolle Diamanten.

"Die drei ??? Kids - Der Monster-Schreck" 
(Bücherhelden) 2. Klasse
Monster-Alarm in Rocky Beach! Überall tau-
chen sie plötzlich auf: in der Eisdiele, im Brun-
nen – schleimige Monster. Justus, Peter und Bob 
merken schnell: das ist alles nur ein PR-Gag für 
den neuen Kinofilm „Monsterjäger“. Doch dann 
gehen die Monster plötzlich auf Diebestour und 
die drei ??? Kids müssen doch noch ermitteln...

"Mein Lotta-Leben (15). Wer den Wal hat" v. 
Alice Pantermüller (9-11 Jahre)
Oh Mann! Eigentlich hatte Lottas Geburtstag ja 
ziemlich gut angefangen. Ganz feierlich und mit 
jeder Menge Geschenke. Aber dann ist doch 
wieder was schiefgegangen. Statt ihres Lieb-
lingshunds Anton haben ihr Mama und Papa 
eine Sprachreise auf eine englische Insel ge-

schenkt: English & Adventure! Das Programm hört sich irgend-
wie spannend und wild an, aber was soll Lotta denn alleine auf 
einer Insel, wo alle nur Englisch reden? Wenn doch nur Cheyenne 
mitkommen würde ...

Faschingsferien
Am Donnerstag, den 28.02.2019 und am 
Dienstag, den 05.03.2019 bleibt die Bü-
cherei geschlossen. Ab Donnerstag, den 
07.03.2019 ist wieder geöffnet.
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr

 

 
Save the date
Vorankündigung: Am Freitag, 22. Februar 2019 wird von 16 bis 
18.30 Uhr ein Tag der offenen Tür an der GMS Kleiner Heuberg 
(Standort Geislingen) stattfinden. Ausführlichere Informationen 
folgen im nächsten Amtsblatt. Jetzt schon herzliche Einladung!

 

 
Besuchen Sie uns auf unserer neuen Homepage:
Unter www.pusteblume-geislingen.de finden Sie Informationen 
zu unserer Kindertagesstätte Pusteblume und unserer Außen-
gruppe, dem Wald- und Naturkindergarten am Schopflenwald.
Viel Spaß beim Stöbern!

 
Familiennah und Kindzentriert!
St. Michael - ein Ort der Begegnung!

 
Termine:
Hallensporttag der "Mäuse": Freitag, 08.02.2019
Musikprojekt: Montag, 11.02.2019
Elternkompetenztreff: Dienstagnachmittag, 12.02.2019
Lesepaten: Donnerstag, 14.02.2019
Bärenturnen: Donnerstagvormittag, 14.02.2019
Wonderfitz: macht eine kurze Pause und startet bald mit dem 
2. Block
Bärenkooperation: Freitag, 15.02.2019
Hallensporttag der Krippenkinder: Freitag, 15.02.2019
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Wir laden ein zum Generationenmittagstisch am Donnerstag, 
14.02.2019 ins Kath. Gemeindehaus zum gemeinsamen Mittag-
essen in netter Runde. Es gibt Hackfleisch mit Kartoffelpüree und 
Karottengemüse. Ein leckerer Nachtisch rundet das Menü ab.
Wir freuen uns über viele Anmeldungen unter 10140 (Familien-
zentrum) oder 21236 (kath. Pfarramt).

Herzliche Einladung zum Elternkompetenztreff
am Dienstag, 12.02.2019 um 19:00 Uhr
im Kindercafé im Familienzentrum
Zum Thema: "Keine Angst vor Narren und Masken - Umgang mit 
Kinderängsten"
Daniela Hatzenbühler referiert über dieses Thema und stellt sich 
gerne in einer Gesprächsrunde den Fragen der Teilnehmer.

Offene Angebote im Familienzentrum
Unsere Eltern-Kindgruppe:
FORSCHER IN WINDELN
Jeden zweiten Montag von 15:30 Uhr - 16:30 
Uhr im Familienzentrum St. Michael

Termine im Februar:
11.02.2019 Schneeballschlacht mit Zeitungen
25.02.2019 Faschingstänze - kommt alle ver-
kleidet
Wir freuen uns auf euch.

Dagmar und Linda

... wenn die Bibel zum Leben erwacht - 
Willkommen in der Kinderecke in St. Ulrich
Thema: Arche Noah
Impuls für die Eltern:
Gott ist treu. Durch den Regenbogen hat er 
das Noah gezeigt. Auch heute noch, wenn 
wir einen Regenbogen sehen, können wir an 
Gottes Treue denken. Gott ist treu in dem, was er gesagt hat, 
sein Wort ist wahr. Und Gott ist treu in seiner Liebe. Er steht zu 
uns, egal, was geschieht. Er liebt uns und nichts kann diese Lie-
be wegnehmen. Egal, was ist, wir können immer wieder zu Gott 
kommen, denn er steht treu zu uns.
http://www.derkindergottesdienst.de/kleinkinder/archenoah.htm

HAND IN HAND - Impressionen aus dem pädagogischen Alltag
Bärenaktionen: Stück für Stück der Schule entgegen
Im Bärenjahr findet der Endspurt statt: Bald geht es in die Schule. 
Die Kinder suchen nach Herausforderungen, Mitbestimmung und 
wollen wissen, schaffen, lernen, mitmachen ...

Das Bärenjahr wird geprägt von den Projekten im Bildungshaus, 
Turnen und Schwimmen in der Schule, damit die Kinder die Schu-
le und Turnhalle usw. kennen lernen, sie dürfen auch mal in einer 
Schulklasse den Unterricht besuchen, von der Bärenkooperation 
mit der Kooperationslehrerin Frau Scheinast - aber auch von den 
"Bärenkonferenzen", in denen die Kinder selbstständig mitbe-
stimmen, was in ihrem Bärenjahr stattfinden soll. So wünschten 
sie sich eine Aktion mit der Polizei.
Es wurde gemeinsam organisiert und geplant und die Bärenaktion: 
"Die Polizei kommt zu uns in den Kindergarten" konnte stattfinden. -

​Ho ho ho dia Fasnet dia isch do!
Die Fasnet ist auch bei uns im Kindergarten angekommen. Der 
Narrenbaum steht und die Kinder planen in Konferenzen, wie sie 
in diesem Jahr Fasnet im Kindergarten feiern möchten. Wir sind 
gespannt, welche Ideen sie umsetzen können.

 
Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage:​
www.kirche-geislingen.de
http://se-am-kleinen-heuberg.drs.de/familienzentrumkindergar-
ten-st-michael.html

 Die Regenbogenkinder & 
Regenbogenzwerge in Aktion...
Rund um die Eingewöhnung bei uns 
in der Kindertagesstätte Regenbo-
gen Binsdorf/Erlaheim:
„Da werden Hände sein, die dich tragen
und Arme, in denen du sicher bist
und Menschen, die dir ohne Fragen zeigen,
dass du willkommen bist“ (Khalil Gi-
bran).
Die Eingewöhnungsphase ist für das 
Kind von großer Bedeutung. Es ist unser 
Ziel, das Kind liebevoll bei uns einzuge-
wöhnen. Deshalb nehmen wir uns in der 
Phase der Eingewöhnung viel Zeit. Das 
Kind steht dabei mit seinen Bedürfnis-
sen im Mittelpunkt. Mit einem speziellen 
Eingewöhnungskonzept, dem soge-
nannten „Berliner Eingewöhnungsmo-
dell“ wird das Kind Schritt für Schritt an 
die neue Umgebung gewöhnt.
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Februar 2019
Bei uns können Sie als Eltern mit oder ohne Ihre 
Kinder in lockerer und ungezwungener Atmosphä-
re zusammenkommen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir haben mittwochs zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Der Elterntreff findet 
im Dachgeschoss des Bürger- und Vereinshaus Harmonie statt. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt.
Für die Kinder gibt es eine Spielecke.
Auf Ihr Kommen freuen sich Monika Schlaich und Gabriele Holike.

Februar 2019
13.02. Passend zur närrischen Zeit: " Wir backen Scherzkekse"
20.02. Frau Conzelmann, Heilpraktikerin, besucht uns im Eltern-
treff. Sie spricht mit uns über Erkältungskrankheiten, Bauch-
schmerzen, Ohrenschmerzen, Impfungen ...!
27.02. Ho,Ho, Ho,dia Fasnet dia isch do...., so heißt es mal wieder 
im Elterntreff. Mit einem kleinen Fasnetsfestle wollen wir in die 
närrischen Tage starten. Wer Lust hat darf sich gerne kostümieren! 
Ehemalige Elterntreffbesucher sind natürlich auch recht herzlich 
eingeladen!

Rückblick Januar 2019
Kann man Frischkäse selber herstellen? Wir probierten es 
aus! Die Zutaten waren einfach: Milch, Zitronensaft, ein Sieb und 
ein Geschirrtuch, schon ging es los! Die Milch wurde erhitzt, von 
der Kochstelle genommen und mit Zitronensaft zum Flocken 
gebracht. Dann mit dem Geschirrtuch durch das Sieb gedrückt 
und schon ist der Frischkäse fertig! Je nach Lust und Laune mit 
frischen Kräutern und Gewürzen abgeschmeckt, kann man den 
Frischkäse auf Brot oder zu frischem Gemüse genießen. Wir alle 
waren erstaunt wie einfach und schnell es geht!

 
Mit Liedern, Spielen und Fingerspielen ging es eine Woche 
später weiter! Mit fünf Schneeflocken die sich einen Spaß mach-
ten und uns auf die Nase, Ohren, Wangen oder auf unseren Kopf 
setzten, begann unsere Spielrunde. Auch Frau Holle machte ei-
nen Besuch im Elterntreff und schüttelte kräftig ihre Betten aus. 
Mit dem Lied: Schneeflöckchen Weißröckchen wann kommst du 
geschneit und dem Mitmachlied: Wer will fleißige Schneemänner 
sehen, beendeten wir unsere kleine Spielrunde. Wer jetzt noch 
Lust hatte konnte sich einen kleinen Schneemann mit lustiger 
Strickmütze basteln. Dieser schmilzt bestimmt nicht, auch wenn 
es mal ein wenig wärmer werden sollte!
Winterlich ging es auch eine Woche später weiter. Aus kleinen 
weißen Holzstäbchen, verschiedenen Glitzersteinen und Paillet-
tenband gestalteten wir schöne Schneeflocken. Jeder konnte 
seiner Kreativität freien Lauf lassen. Bestimmt glitzert die eine 
oder andere Schneeflocke in so manchem Fenster in Geislingen.

 
Zum Abschluss des Monats haben wir gemeinsam Kräuter-
brot im Tontopf gebacken. Der Teig wurde von unserer Gaby 
schon zu Hause vorbereitet und mitgebracht. Im Elterntreff konnte 
er dann von den Mamas in die Tontöpfe gefüllt werden. So lange 
das Brot im Ofen gebacken wurde stellten wir gemeinsam Butter 
her. Dies war sehr spannend, da man sich zu Hause nicht oft die 
Mühe macht und Butter herstellt! Als alles fertig war ließen wir 
uns das Kräuterbrot und die Butter schmecken; wir waren uns 
alle einig, es mundete hervorragend!

 
Brauchen Sie Haushaltshilfe? Wir bieten an!
Verehrte Einwohnerschaft aller Stadtteile!
Das Soziale Netzwerk "GEBs" in der Trägerschaft des Förderver-
eins Altenhilfe Geislingen e.V. bietetverschiedenste Dienstleistun-
gen der Nachbarschaftshilfe für alle an:
Hauswirtschaft , Winterdienst, Einkäufe und Besorgungen, Be-
gleitung bei Arztbesuchen oder Behördengängen, Fahrdienste 
aller Art, Familienhilfe und vieles mehr. Auch wenn Sie Probleme 
mit ihrem PC oder Handy haben können wir Ihnen kompetente 
Hilfe anbieten!
Wir freuen uns, wenn wir Ihnen Hilfe vermitteln können und 
ganz besonders, wenn Sie unser vielfältiges Dienstleistungsange-
bot mit Ihrer aktiven Mitarbeit gegen eine ehrenamtliche Entschä-
digung von 8,00 €/Std. im Helferteam unterstützen können. Bitte 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wir freuen uns auf Sie!

Geschäftsstelle Geislingen
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstraße 29:
Dienstag, 8.30 - 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 - 17.00 Uhr.
Tel. 07433 / 95 55 165, Fax 95 55 168.
E-Mail:info@sozialesnetzwerk-gebs.de

Geschäftsstelle Erlaheim
Dienstzimmer Rathaus, Schulstraße 5:
Mittwoch, 14.00 - 15.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

Geschäftsstelle Binsdorf
Dienstzimmer Rathaus, Turmstraße 75:
Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

Herzliche Einladung zum Spiele- 
und Begegnungsnachmittag!
Wie im Januar erfolgreich ge-
startet, lädt unser Trägerverein, 
der Förderverein Altenhilfe Geis-
lingen e.V., die Bevölkerung aus 
Geislingen, Erlaheim und Binsdorf von jung bis alt alle zwei Wo-
chen recht herzlich zum "Dienstags-Treff im Bürgerhaus " ein, 
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nächstmals am kommenden Dienstag, 12. Februar 2019, 14:00 
- 17:00 Uhr, Stauffenbergraum im Bürger- und Vereinshaus 
"Harmonie" (Vereinsraum Schachfreunde Geislingen).
Dabei soll allen Nicht-Berufstätigen die Möglichkeit zu Begeg-
nung und Austausch, u.a. mit einem breiten Spiele-Angebot, er-
möglicht werden; die Spiele werden auf Wunsch gerne angeleitet. 
Wer möchte, kann sich auch gerne selbst mit Stricken o.Ä. be-
schäftigen, Strickzeug bitte selbst mitbringen; Getränke stehen 
für unsere Besucher bereit. Gerne holt Sie bei Bedarf unser Fahr-
dienst zu Hause ab; in diesem Falle bitten wir um Anmeldung im 
GEBs-Büro zu den Geschäftszeiten (s.o.).
Unser Dienstags-Team freut sich auf euer Interesse - also, nur 
Mut! Die nächsten Termine für den "Dienstags-Treff im Bürger-
haus" sind dann am 26.02. / 12.03. / 26.03.2019 am selben Ort 
- wir freuen uns auf Sie!

 

 
Träumereien
Nach einer Zeit intensiver Vorbereitungen freuen sich alle Betei-
ligten auf eine abwechslungsreiche, stimmungsvolle Aufführung 
vor großem Publikum. In diesem Sinne laden wir Sie und euch zu 
diesem „träumerischen Streifzug“ herzlich ein. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht.
Hinweis: Während der Veranstaltung werden Fotos durch Mit-
arbeiter der Holcim (Süddeutschland) GmbH gemacht. Diese 
werden für Print- und Online-Medien verwendet, die in direktem 
Zusammenhang mit der Veranstaltung stehen.

Veeh-Harfen-Schnuppertag
Am Samstag, 16. März, findet von 10 Uhr bis 17:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Dotternhausen unser nächster Veeh-
Harfen-Schnuppertag statt.
Der Kurs richtet sich an alle, die das Instrument kennenlernen 
wollen; eine Veeh-Harfe wird für diesen Tag gestellt und ist im 
Kurspreis von 65 € enthalten.
Inhalte:
· �Kennenlernen des Instruments einschließlich Stimmen der Saiten
· gemeinsames Musizieren
· Informationen über Noten und Notenerstellung
· optional: gemeinsames Mittagessen in einem Gasthaus (nicht 
im Kurspreis enthalten)
Weitere Infos / Anmeldung im Sekretariat der Jugendmusikschule, 
Telefon 07427 / 8654, info@jms-zollernalb.de.

 
Arbeitskreis Ackerbau
Ein neues Ackerbaujahr hat begonnen. Das Landwirtschaftsamt 
bietet im Februar wieder vier Arbeitskreisveranstaltungen an.
Die Pflanzenproduktionsberater Luise Lohrmann, Tobias Bahn-
müller und Christoph Wachendorfer werden in den Veranstaltun-
gen das alte Jahr analysieren und die gesetzlichen Änderungen 
sowie neue pflanzenbauliche Themen für das neue Jahr vorstellen.
Tobias Bahnmüller wird über seine Versuchstätigkeit berichten. 
Die aktuelle Zulassungssituation der Pflanzenschutzmittel wird in 
seinem Vortrag erläutert.
Luise Lohrmann wird „Fruchtfolgebedingte Krankheiten an Legu-
minosen“ darstellen.
Unter dem Vortrag „Düngung, was ist (noch) erlaubt?“ wird Chris-
toph Wachendorfer mögliche Düngestrategien aufzeigen.
Die Arbeitskreisveranstaltung ist als zweistündige Fortbildung 
zur Pflanzenschutz-Sachkunde nach §9 Absatz 4 des Pflan-
zenschutzgesetzes anerkannt. Die Anwesenden erhalten eine 
Fortbildungsbescheinigung über zwei Stunden.
Die Arbeitskreisveranstaltungen finden an folgenden Terminen 
statt und beginnen jeweils um 19.30 Uhr:
- Höfendorf am 11.02.2019 im Gasthaus „Adler“ 
- Täbingen am 13.02.2019 im Gasthaus „Löwen“ 
- Benzingen am 19.02.2019 im Gasthaus „Sternen“ 
- Ringingen am 21.02.2019 im Gasthaus „Hirsch“
Alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte sind herzlich ein-
geladen.
Für Fragen ist Luise Lohrmann unter der Nummer 07433/92 1947 
vormittags zu erreichen. Sollte sich die E-Mail Adresse oder der 
Faxanschluss verändert haben, so bringen Sie bitte die neue Ad-
resse zur Veranstaltung mit, damit die Adressverteiler neu geord-
net werden können.

Vortragsreihe Bauen & Energie startet neu
Die Energieagentur Zollernalb lädt gemeinsam mit 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg zur 
Vortragsreihe „Bauen & Energie“ in die Stadthalle 
Balingen ein. 
Die Energiekosten auf wirtschaftliche Weise reduzieren, 
den Wohnkomfort steigern und einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten - gute Gründe für die energetische Sanie-
rung von Wohngebäuden gibt es viele. Ältere Immobilien 
haben oft einen zu hohen Energieverbrauch und einen un-
zeitgemäß niedrigen Wohnkomfort. Neue Heizungen, gedämmte Ge-
bäudehüllen und erneuerbare Energien können hier Abhilfe schaffen.
Gemeinsam mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, 
bietet die Energieagentur Zollernalb eine Vortragsreihe zu den 
Themen „Bauen und Energie“ an. Unabhängige Experten informieren 
über aktuelle Heiztechniken, Erneuerbare Energien sowie Gebäude-
dämmung. Darüber hinaus werden jeweils die aktuellen staatlichen 
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Erste Hilfe	
Feuerwehr	 112	

Polizei	 110
Krankentransport	 19 222	

Gift-Notruf Freiburg	 0761/19240	
im Internet:	 www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld	 07428/945130	
nach Dienstschluss Balingen	 07433/2640	

Telefonseelsorge	 0800/1110111	
	 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern	 07471/93 32 40	

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen	
Telefon:	 07433/96840	
Montag-Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr	
Montag-Dienstag	 14:00 - 17:00 Uhr	
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
	 Geislingen	 Erlaheim / Binsdorf	
Rest-/Biomüll	 19.02.2019	 19.02.2019	
Blaue Tonne	 12.02.2019	 28.02.2019	
Gelber Sack	 20.02.2019	 20.02.2019	

Förderungen erläutert und einen Ausblick geben, wie z. B. Photo-
voltaikanlagenbetreiber nach dem Ende der Einspeisevergütung (ab 
2021) ihren selbst erzeugten Strom sinnvoll nutzen können.
Die Vorträge finden im Konferenzraum 3 der Stadthalle Balingen 
statt. Beginn jeweils um 19 Uhr. Zielgruppe sind private und ge-
werbliche Bauherren sowie Hauseigentümer, die eine Sanierung 
oder einen Neubau planen. Der Eintritt beträgt 5 Euro - die Ver-
anstaltung am 13.02.2019 ist kostenlos.

Vortragstermine - Stadthalle Balingen: 
Mittwoch, 13. Februar 2019 

Photovoltaik lohnt sich - Aktuelle Rahmenbedingungen 
Referent: Thomas Uhland, M. Sc. Energietechnik Projektmitarbei-
ter Solar Cluster Baden-Württemberg e. V.
Mittwoch, 20. Februar 2019 

Welches Heizsystem passt zu meinem Haus? 
Referent: Jochen Schäfenacker B. A., Energieberater Energie-
agentur Zollernalb
Mittwoch, 27. Februar 2019 

Lohnt sich die Investition in eine Gebäudedämmung? 
Referent: Dipl. Ing. Matthias Schlagenhauf, Energieberater Ener-
gieagentur Zollernalb

 
Bericht aus der Ortschaftsratssitzung 
vom 28.01.2019
TOP 1 – Bürger fragen
Herr Paul Held hat die Geschehnisse der Jahre 2017–2018 aus 
Binsdorf in seiner 47. Ortschronik zusammengestellt und über-
reichte diese dem Ortsvorsteher. Ortsvorsteher Dr. Weger be-
dankte sich für seine mühevolle Arbeit.
Ein weiterer Bürger interessierte sich für den Sachstand zu einem 
neuen Wohnbaugebiet. Der Ortsvorsteher informierte, dass die Ge-
spräche mit den Grundstücksbesitzern noch andauern. Er verwies 
auf den bevorstehenden Abriss des Gebäudes Beethovenstraße 3. 
Dadurch können ggf. drei Bauplätze ausgewiesen werden.

TOP 2 – Baugesuche
Baugesuch im Genehmigungsverfahren
- Neubau eines Wohnhauses mit Garage, Büro- und Praxisräu-
men, Habsburgstraße 14, Flurstück 1457/24

TOP 3 – Statusbericht Kindergarten Regenbogen
- Aktuelle Situation und Ausblick
Die Kita-Leiterin Tanja Schick gab einen umfassenden Überblick 
über die beiden Standorte Binsdorf und Erlaheim. Beide Kinder-
gärten seien sehr gut belegt und die Nachfrage nach Plätzen in 
der Kinderkrippe Binsdorf sei sehr hoch. Umgesetzte Maßnahmen 
waren im Jahr 2018 unter anderem die erneute Zertifizierung BeKi, 
neue Möbel für den Garten, diverse Baumaßnahmen und die kom-
plette Überarbeitung der Kindergartenkonzeption. Für 2019 sind 
u.a. die Neugestaltung der Außendarstellung des Gebäudes Bins-
dorf und die Aufstellung eines Piratenschiffes im Garten geplant.

TOP 4 – Information und Sonstiges
– �Die neue Audioanlage in der Turn- und Festhalle ist installiert. 

Eine Einweisung für Vereinsvertreter wird terminiert.
– �Die von Binsdorf angemeldeten Maßnahmen für den Haushalt 

2019 sind fast komplett aufgenommen. Lediglich die Belagsa-
nierung Schillerstraße wird verschoben und die Neubestuhlung 
der Turn- und Festhalle wird hälftig in 2019 und 2020 erfolgen.

– Am 16.03.2019 findet ein Waldbegang statt.
– �Ortschaftsrat Bitzer sprach die Möglichkeit neuer Bestattungs-

formen (z. B. Baumgraburnenanlage) an.
Der Ortsvorsteher informierte, dass ihm derartiges bekannt sei. Im 
jetzigen Grabfeld können noch vier Urnenstelen gestellt werden. 
Das Thema „Weiteres Vorgehen“ wird in der zweiten Jahreshälfte 
aufgegriffen.
Im Anschluss folgte eine nichtöffentliche Sitzung.

 
Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
Erlaheim
Am Donnerstag, 14. Februar 2018 findet um 19:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Erlaheim eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Erlaheim statt.
Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Baugesuche
3. Statusbericht Kindergarten Regenbogen - Aktuelle Situation 
und Ausblick
4. Enderschließung "Sommerau - Auf der Insel"
5. Kommunalwahlen 2019
6. Verschiedenes
Zur Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Ewald Walter
Ortsvorsteher

Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarr-
haus Erlaheim
Herzliche Einladung zum Rentner- und Seniorennachmittag im 
Pfarrhaus. Wir treffen uns am Donnerstag, 14. Februar 2019 um 
14:00 Uhr zu Kaffee und Zopfbrot und guten Gesprächen. Wir 
freuen uns auf alle, die Zeit haben.
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Pater Augusty Kollamkunnel O.Praem
Tel: 07433-21236
Die Sprechstunde ist immer am Freitag von 09:15 bis 10:00 Uhr in 
Geislingen oder nach Absprache. Beichtgelegenheiten ebenfalls 
nach Absprache.

Pfarrbüro Geislingen 
​Tel. 07433-21236, ​Email: stulrich.geislingen@drs.de
Die Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag immer von 09:00 bis 11:00 Uhr, am Donners-
tagnachmittag von 14:00 bis 17:30 Uhr.

Pfarramt Binsdorf 
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
Email: stmarkus.binsdorf@drs.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 17:00 bis 18:30 Uhr, Freitag 
09:00 bis 11:00 Uhr.

Pfarramt Erlaheim
Email: stsilvester.erlaheim@drs.de, Tel. 07428-918810
Immer donnerstags von 09:30 bis 11:30 Uhr

Homepage für die Seelsorgeeinheit "Am Kleinen Heuberg"
und für den Kindergartens St. Michael
Sie finden hier Gottesdienste und Termine übersichtlich und 
schnell.
se-am-kleinen-heuberg.drs.de oder www.kirche-geislingen.de

Induktives Hören
In Geislingen, St. Ulrichkirche und Binsdorf, St. Mar-
kuskirche können Sie die Gottesdienste über Induk-
tionsleitung hören. Bitte stellen Sie Ihr Hörgerät dazu 
auf T.

Haussegnungen nach Absprache 
Gesegnet werden Häuser oder Wohnungen, die vielleicht noch 
nie, oder vor über 20 Jahren gesegnet wurden. Gerne dürfen Sie 
sich im Pfarrbüro für die Segnung einen Termin reservieren lassen.

​Kommunion zu Hause und Krankenbesuche 
Vielleicht können Sie der Gesundheit wegen oder aus einem 
anderen Grund eine Weile nicht oder auch gar nicht mehr die 
Sonntagsmesse besuchen, wollen aber trotzdem gern die Heilige 
Kommunion empfangen. Gerne bringt Pater Augusty oder ein 
beauftragte/r Kommunionhelfer/in die Kommunion zu Ihnen nach 
Hause. Melden Sie sich ruhig über eines der Pfarrbüros bei uns 
an. Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie oder ein Familienmitglied 
im Krankenhaus ist. Gerne macht Pater Augusty bei den Kranken 
einen Besuch.

Kommunionausteilung 
Liebe Gemeindemitglieder, ich stelle immer wieder fest, dass der 
eine oder andere schlecht zu Fuß ist und deshalb der Kommuni-
ongang beschwerlich ist. Aus diesem Grunde bitte ich Sie, nutzen 
Sie doch bitte die Bänke oder Stühle in den Kirchen ganz vorne. 
Die Kommunion kann dann direkt zu Ihnen gebracht werden.
Ihr Pater Augusty

Lesungen am 09/10.02.2019, 5. Sonntag im Jahreskreis: 
Jes 6,1-2a.3-8; 1 Kor 15,1-11; Lk 5,1-11

Der außerordentliche missio-Sonntag 
Aufgrund eines Beschlusses des Diözesanrates findet der außer-
ordentliche missio-Sonntag alle vier Jahre in allen Gemeinden 
unserer Diözese statt.
Dieser Sonntag soll das Verständnis für die Weltkirche als Ge-
betsgemeinschaft, Lerngemeinschaft und Solidargemeinschaft 
vertiefen und das katholische Missionswerk missio vorstellen und 
für eine Unterstützung der missio-Anliegen werben.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochentags von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des 
Folgetages, am Wochenende und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr:
Einheitliche Rufnummer: 116 117
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Montag - Freitag ab 18 Uhr;
am Wochenende und an Feiertagen ganztägig.

Bereitschaft Diensthabender Augenarzt
0180/1929340

HNO-ärztlicher Notfalldienst an 
Wochenenden und Feiertagen
HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen: 
0180/6070711

Gynäkologischer Notdienst
Geburtshilfe im Zollernalb-Klinikum Balingen: 07433/9092-0

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.
Freitag, 08.02.2019
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 27, 72336 Balingen, 
(07433) 70 71
Samstag, 09.02.2019
Bären-Apotheke Balingen, Jahnstr. 14, 72336 Balingen-
Frommern, (07433) 32 70
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, 72379 
Hechingen, (07471) 23 87
Sonntag, 10.02.2019
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstr. 4, 72351 
Geislingen, (07433) 86 76
Rammert-Apotheke Bodelshausen, Bahnhofstr. 13, 72411 
Bodelshausen, (07471) 96 00 21
Montag, 11.02.2019
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, 72336 Balingen, 
(07433) 53 44
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, 72414 
Rangendingen, (07471) 80 90
Dienstag, 12.02.2019
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstr. 2, 72406 Bisingen, 
(07476) 14 11
Eichberg-Apotheke Hirrlingen, Marktstr. 5, 72145 Hirrlingen, 
(07478) 9 11 70
Mittwoch, 13.02.2019
Löwen-Apotheke Hechingen, Bahnhofstr. 7, 72379 
Hechingen, (07471) 9 84 08 00
Obere Apotheke, Meinradstr. 2, 72401 Haigerloch,
(07474) 9 59 60
Donnerstag, 14.02.2019
Banhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21, 72336 Balingen, 
(07433) 2 14 18
Freitag, 15.02.2019
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 
72406 Bisingen, (07476) 94 65 59 56
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Weltgebetstag 2019
Dieses Jahr findet zu unser allem Bedauern 
in Binsdorf keine Weltgebetstags - Feier statt!
Wir haben leider nicht genügend Mitwirkende für 
die Vorbereitung und Gestaltung finden können. 
Außerdem liegt dieses Jahr der offizielle Termin 
für den Weltgebetstag denkbar schlecht (Freitag 
nach dem Schmotzigen)
Doch auch das Verschieben um eine Woche brachte nicht mehr 
Mitwirkende.
Es wäre sehr schön, wenn sich für das kommende Jahr viele trau-
en würden, bei der Vorbereitung und Gestaltung mitzumachen, 
denn nur dann können wir wieder miteinander beten, singen, la-
chen, feiern und die Sitten, Gebräuche, Anliegen und Wünsche 
uns oft fremder Länder kennen lernen.
Herzliche Grüße und hoffentlich bis zum nächsten Jahr!!
Das WGT-Team

 
Freitag, 08. Februar 2019
07:30 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3/4 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor​
5. Sonntag im Jahreskreis - Außerordentlicher Missio-Sonntag
Sonntag, 10. Februar 2019
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
- �Mit besonderem Gedenken an Paula Nastold, Gerda Schoppen-

hauer, German Vogt, Barbara Brobeil.
- anschl. Kirchenfrühstück im Gemeindehaus
- Kollekte: Außerordentlicher Missio-Sonntag
Montag, 11. Februar 2019 
14:30 Uhr Erstkommunion Gruppe 1
17:00 Uhr Seniorentanz
Dienstag, 12. Februar 2019 
16:00 Uhr Erstkommunion Gruppe 2​​
19:00 Uhr Heilige Messe 
- Mit besonderem Gedenken an Rösle Lang, Theresia Knaisch, 
Anton Brobeil, Theresia Knaisch, Anton Brobeil, Eugen Brobeil, 
Marta Walter, Albert Mangold, Marc Sieber.
20:00 Uhr Förderverein St. Ulrich - Mitgliederstammtisch
Mittwoch, 13. Februar 2019 
15:15 Uhr Orgelunterricht
17:30 Uhr Ministunde
20:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Donnerstag, 14. Februar 2019 (Hl. Cyrill und Hl. Methodius)
10:45 Uhr Kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
12:00 Uhr Generationenmittagstisch

Voranzeige:
6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 16. Februar 2019
18:30 Uhr Vorabendmesse 
- Familengottesdienst mit den Erstkommunionkindern
Sonntag, 17. Februar 2019 
09:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 19. Februar 2019
19:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 21. Februar 2019
10:30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
13:30 Uhr Heilige Messe im kath. Gemeindehaus 
- Im Anschluss Seniorennachmittag
In den Wintermonaten findet kein Rosenkranz statt.

Hinweise für St. Ulrich
Wir suchen Helfer für den Geburtstagsdienst 
Schon seit vielen Jahren gratulieren Pfarrer oder unser Besuchs-
dienst den Senioren und Seniorinnen ab 80 Jahren zum Geburts-
tag. Neben dem Pfarrer wird dieser Gruß auch von ehrenamtlichen 

Damen und Herren überbracht. Um diese schöne Tradition auch 
weiterhin beibehalten zu können, brauchen wir ab sofort dringend 
Unterstützung. 
Wer Freude daran hätte, bei uns mitzumachen, bitte kurz im Pfarr-
büro bei Frau Lang anrufen. Vielen herzlichen Dank. 07433-21236

Kirchenkaffee mit Frühstück
Ganz besonders laden wir Sie ins kath. Gemeinde-
haus ein, am Sonntag, 10. Februar, nach dem 08:00 
Uhr Gottesdienst, zu einem reichhaltigen Frühstück 
mit Brötchen, Wurst, Käse, Marmelade u.v.m. Las-
sen Sie sich überraschen und genießen Sie, sich 
von uns verwöhnen zu lassen.
Der Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit unseres Kirchengemein-
derats freut sich wieder auf viele Teilnehmer.

Erstkommunion
1. �Der Familiengottesdienst für und mit unseren 

Erstkommunionkindern ist am Samstag, 16.02. 
um 18:30 Uhr.

2. Die Gruppenstunden sind immer wie folgt :
* Gruppe 1: immer montags von 14:30 - 16:00 Uhr 
* Gruppe 2: immer dienstags von 16:00 - 17:30 Uhr

Seniorentanz
Liebe Tänzerinnen,
zur nächsten Gruppenstunde treffen wir uns am 
Montag, 11. Februar 2019 um 17:00 Uhr im Ge-
meindehaus.

Ministranten
- Ministrieren nach Plan
- Gruppenstunde immer mittwochs um 17.30 Uhr.
Sitzung des Kirchengemeinderats St. Ulrich
Die nächste öffentliche Sitzung ist am Mittwoch, 13. 
Februar um 20 Uhr im kath. Gemeindehaus. Dazu laden 
wir alle interessierten Gemeindemitglieder recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Genehmigung des Protokolls vom 16.01.2019
2. Bericht der Kirchenpflege und der Sachausschüsse
3. Rückblick Weihnachtszeit
4. Geburtstagsdienst 
5. Ehejubiläen
6. Stühle vorne in der Kirche
7. Sonstiges, Anfragen, Termine
Es schließt sich ein nicht-öffentlicher Teil an.

FAMILIENZENTRUM ​​
Hier finden Sie offene Angebote für 
die ganze Gemeinde.
1. Die "Forscher in Windeln" sind 
ein kostenloses Angebot für alle 
Familien mit Kindern im Alter von 6 
Monaten bis zu drei Jahren. Es fin-
det statt jeweils von 15.30-16.30 Uhr 
im Familienzentrum St. Michael. Anmeldung im Familienzentrum 
07433-10140.
Neue Termine für 2019 
Mo., 28.01. Wir turnen
Mo., 11.02. Schneeballschlacht mit Zeitungen
Mo., 25.02. Faschingstänze (Wer möchte darf gerne verkleidet 
kommen)
Mo., 11.03. Wir basteln Rasseln
Mo., 25.03. Wir turnen
Mo., 08.04. Wir feiern gemeinsam Ostern
2. Das "Kindercafé" im Familienzentrum bietet Kindern und Er-
wachsenen die Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück.Täglich 
können Sie in gemütlicher Atmosphäre kleine Köstlichkeiten zum 
Kaffee genießen. Eine Gastgeberin begrüßt und bedient Sie beim 
Besuch im Café.
Im "Kindercafé" finden Sie auch die neuesten Informationen zu 
den Angeboten des Familienzentrums. Öffnungszeiten: Täglich 
von 8:00 – 11:00 Uhr
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3. Generationenmittagstisch 
Für Familien, Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Seniorinnen und 
Senioren. Mit Anmeldung im Familienzentrum 07433-10140 oder 
im Pfarrbüro 07433-21236.
Termine 1. Halbjahr 2019
14. Februar/ 14. März/ 28. März/ 11. April/ 25. April/ 09. Mai/ 23. 
Mai/ 06. Juni/ 04. Juli/ 18. Juli​/
4. Lesepaten gesucht
Sie haben Spaß am Vorlesen, dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir suchen ab sofort ehrenamtliche Eltern, Großeltern, Senioren 
oder andere Lesebegeisterte für den Donnerstagvormittag oder 
-nachmittag.
Bei Interesse melden Sie sich im Familienzentrum unter 07433-
10140.

 
5. Sonntag im Jahreskreis - Außerordentlicher Missio-
Sonntag
Sonntag, 10. Februar 2019
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 11. Februar 2019
20:00 Binsdorf: Probe Cantamus und Besprechung im Markus-
heim
Mittwoch, 13. Februar 2019
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 14. Februar 2019
14:00 Uhr Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus

Voranzeige
6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 17. Februar 2019
08:00 Uhr Eucharistiefeier
mit besonderem Gedenken an Andreas Gulde (Jahrtag)
10:30 Uhr Rosenfeld: Familiengottesdienst mit den Erstkommu-
nionkindern aus Erlaheim, Binsdorf und Rosenfeld
Mittwoch, 20. Februar 2019
09:00 Uhr Frauenfrühstückskreis im Pfarrhaus
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
20:00 Uhr Geislingen: Treffen KiamO

Hinweise für St. Silvester
Homepage 
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-kleiner-heuberg.drs.de
Neue E-Mailadresse für das Pfarrbüro
Das Pfarrbüro hat eine neue E-Mailadresse: StSilvester.Erlaheim@
drs.de

Cantamus 
Am Montag, 11.02.2019, treffen wir uns um 20:00 Uhr im Mar-
kusheim in Binsdorf zur ersten Probe mit wichtiger Besprechung.
Herzliche Einladung!

Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus
Herzliche Einladung zum Rentner- und Seniorennachmittag im 
Pfarrhaus. Wir treffen uns am Donnerstag, 14. Februar 2019 um 
14:00 Uhr zu Kaffee und Zopfbrot und guten Gesprächen. Wir 
freuen uns auf alle, die Zeit haben.

Spendenübergabe
Beim Fest an der Krippe auf dem Eichberg beim Engel Gabri-
el, das am 4. Advent stattfand, wurden auch Spenden für die 
Kirchensanierung gesammelt. Der Erlös in Höhe von 1.000 Euro 
wurde jetzt von den Veranstaltern Jürgen und Martina Mey an die 
Kirchengemeinde übergeben. Herzlichen Dank an alle großzügi-
gen Spender!

 

 
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 10. Februar 2019
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 14. Februar 2019
19:00 Uhr Heilige Messe

Voranzeige:
6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 17. Februar 2019
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. Februar 2019
19:00 Uhr Heilige Messe

Kommunionausteilung 
Liebe Gemeindemitglieder, ich stelle immer wieder fest, dass der 
eine oder andere schlecht zu Fuß ist und deshalb der Kommuni-
ongang beschwerlich ist. Aus diesem Grunde bitte ich Sie, nutzten 
Sie doch bitte die Bänke ganz vorne. Die Kommunion kann dann 
direkt zu Ihnen gebracht werden.
Ihr Pater Augusty

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: StMarkus. Binsdorf@drs.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 und 17:00 bis 18:30 Uhr, Freitag 09:00 
bis 11:00 Uhr.
Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-am-kleinen-heuberg.drs.de

Schneeräum- und Streudienst um die Kirche
Wir möchten darauf hinweisen, dass über die Wintermonate au-
ßerhalb der Gottesdienstzeiten die Treppe und der Eingang zur 
Kirche weder geräumt noch gestreut werden kann. Wir bitten dies 
zu beachten.
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Gedenken für Verstorbene
Wie es in Geislingen schon lange der Brauch ist, werden wir auf 
Vorschlag von Pater Augusty und mit Beschluss des Kirchen-
gemeinderates, für alle Verstorbenen ein zehn Jahre währendes 
Gedenken einführen. Jedes Jahr und zwar zehn Jahre lang, wird 
der Name des Verstorbenen um den Sterbetag in einem Gottes-
dienst genannt und im Amtsblatt veröffentlicht werden. Beginnen 
werden wir mit den Verstorbenen des letzten Jahres.
Wer für seine Angehörigen weiterhin eine Messintention bestellen 
möchte, d.h. "eine Messe lesen lassen" möchte, kann diese im 
Pfarramt bestellen.
Cantamus 
Am Montag, 11.02.2019, treffen wir uns um 20:00 Uhr im Mar-
kusheim in Binsdorf zur ersten Probe mit wichtiger Besprechung.
Herzliche Einladung!

Freitag, 08. Februar 2019
17:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 09. Februar 2019
18:30 Uhr Vorabendmesse
Freitag, 15. Februar 2019
10:45 Uhr Heilige Messe im Pflegewohnheim
Sonntag, 17. Februar 2019
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunionskindern
Freitag, 22. Februar 2019
17:00 Uhr Heilige Messe

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www. Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de, Mail: 
Pfarramt. Ostdorf-Geislingen@elkw.de . Öffnungszeiten Sekre-
tariat: montags, dienstags und freitags von 09.30-11.30 Uhr. 
Wochenspruch: „Kommt her und sehet an die Werke Gottes, 
der so wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern.“ 
(Ps. 66, 5)
Pfarrer Johannes Hruby ist aufgrund einer Verletzung einige Wo-
chen nicht im Dienst. Vertretung macht Pfarrer Oliver Saia aus 
Balingen (Tel.: 0 74 33/9 55 98 44).

Freitag, 8. Februar
18.00 Uhr Jungbläsergruppe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Sonntag, 10. Februar
08.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Hermann Bürk. (Das Opfer 
ist für Aufgaben der eigenen Gemeinde bestimmt)
Montag, 11. Februar
18.00 Uhr AMG - Abhängen mit Gott - Herzliche Einladung zum 
After-Konfi-Treff im Gemeindehaus Ostdorf an alle Jugendlichen 
ab 13 Jahren.
Dienstag, 12. Februar
09:00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindezentrum Geislingen
18.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum Geislingen
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindezentrum Geislingen
Mittwoch, 13. Februar
09.00 Uhr Ökumenischer Frauentreff im Gemeindehaus Ostdorf
12.00 Uhr Suppentöpfle im Gemeindehaus Ostdorf
19.15 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Freitag, 14. Februar
18.00 Uhr Jungbläsergruppe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf

Frauenfrühstück in Geislingen
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück im Gemeindezentrum 
Geislingen am Dienstag, 12. Februar um 09.00 Uhr.

Suppentöpfle
Am Mittwoch, 13. Februar, sind Sie herzlich zum Suppentöpfle ins 
Gemeindehaus Ostdorf eingeladen. Menü: Suppe, Hackbraten, 
Rosenkohl, Spätzle und Soße, Nachtisch. Alternativ: Gemüsela-
sagne. Bitte melden Sie sich bis Montag, 11. Februar, im Pfarrhaus 
Tel. 2 12 72 an.

Konfirmandenunterricht
Am Mittwoch, 13. Februar fällt der Konfirmandenunterricht aus. 
Stattdessen findet am Samstag, 16. Februar ein Ausflug nach 
Stuttgart ins Bibelmuseum statt. Genaue Informationen zum Aus-
flug erhalten die Konfirmanden direkt.

Vorankündigung Medarduskonzert
Im Rahmen einer Konzerttournee findet am Sonntag, 24. Februar, 
um 19.00 Uhr in der Medarduskirche in Ostdorf ein Konzert mit 
dem LaKi Popchor statt. Mit Pop-songs, Balladen und Gospelmu-
sik begeistert der Popchor der Landeskirche schon seit über 25 
Jahren. Mit dabei ist eine Live-Band unter der Leitung von Hans-
Joachim Eißler. Karten sind im Vorverkauf erhältlich bei Edeka 
Luippold in Ostdorf und bei der Buchhandlung Rieger in Balingen.

Himmelwärts
Unter dem Namen „Himmelwärts“ findet am Sonntag, 10. Februar 
um 19 Uhr ein gemeinsam gestalteter Lobpreis- und Anbetungs-
abend in der Stadthalle Balingen statt. Herzliche Einladung hierzu.

 
 

Einsatzabteilung
Am Freitag, den 08.02.2019 findet die nächste Feuerwehrübung statt.
Beginn: 19.30 Uhr
A. Zirkel, Abt. - Kdt.

 
Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns dieses Mal am Valentinstag, Donnerstag, den 
14.02.19 gegen 15:00 Uhr im Restaurant "Diener"
Bitte kommt recht zahlreich.

Jahrgang 1932/33
Am Mittwoch, den 12.02.2019 treffen wir uns um 15:00 Uhr im 
Café Diener.
Es ergeht herzliche Einladung.

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am kommenden Mittwoch, den 13. Februar ge-
gen 15.00 Uhr zu einem närrischen Nachmittag im Gasthaus "Zur 
Brücke" (Hilare).
Herzliche Einladung an alle Jahrgänger/-innen mit Partner. Bitte 
Fasnetsstimmung mitbringen - Liederbüchle sind vorhanden - 
humorvolle Beiträge sind erwünscht.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mittwoch, 13. Februar 2019, um 14:30 Uhr auf 
dem Kleider-Müller-Parkplatz. Nach einer kleinen Wanderung ist 
Einkehr bei Ingrid und Bernd Schoppy um ca. 15:00 Uhr. Unsere 
Wirtsleute freuen sich auf zahlreiche Gäste.
Toni
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Jahrgang 1961/62
Jahrgängerfasnet am 22.02.2019
Unsere Jahrgängerfasnet findet am 22.02.in der Kelle statt. Wie 
gewohnt, ist wieder für alles gesorgt - Steak oder Schnitzel wahl-
weise mit Pommes, Spätzle und Salat zum Essen - Rest wie im-
mer.
Die Anmeldung erfolgt mit Überweisung von 14 € auf unser Jahr-
gängerkonto IBAN DE77653512600166233481. Motiv: jeder 
kommt wie er lustig ist.
Anmeldeschluss für die Fasnet: 18.02.2019
Wer sich bereits angemeldet aber noch nicht bezahlt hat, bitte 
Überweisung nicht vergessen.
Bei Fragen - einfach auf der Hotline melden (07433-9097836 oder 
Jahrgang-61-62@ahi.de)
Euer Planungsteam

 

 

 
Nächste Blutspende ist am 29. März 2019 in Geislingen

Nächste Altkleidersammlung in Geislingen, Binsdorf 
und Erlaheim ist am 13. April 2019.

+++ EINSATZINFO +++
Eine völlig unnötige Aktion löste am letzten Wochenende einen 
Großeinsatz beim Narrentreffen in Winterlingen-Harthausen aus.
Ein Unbekannter versprühte in einem vollen Barzelt des Narren-
treffens eine bisher unbekannte Menge an Reizgas, daraufhin 
mussten mehrere Patienten mit Atem- und Augenreizungen be-
handelt werden.
Die Rettungsleitstelle alarmierte den Massenanfall von Verletzen, 
Stufe 1 (MANV 1) um die über 35 Verletzten vor Ort zu betreuen 
und in umliegende Krankenhäuser abtransportieren zu können.
Auch der Rettungswagen des DRK Ortsverein Geislingen war 
mit drei Helfern an diesem Einsatz beteiligt.
Ingesamt eilten an diesem Abend über 60 Einsatzkräfte den Ver-
letzten zu Hilfe.
So sollte eine friedliche Faschingsveranstaltung sicherlich nicht 
enden !!!
Bildquelle: zak.de

www.drkgeislingen.de

Abteilung Bereitschaft:
Freitag, 15.02 20.00 Uhr DA: Mein Körper / Teil 1
Freitag, 22.02 19.00 Uhr HvO Training Februar
Donnerstag, 07.03 19.00 Uhr Ausschusssitzung 1

Abteilung Ausbildung: Rotkreuz Kurs
(für den PKW- und LKW-Führerschein)
23.02, 13.04, 11.05, 29.06, 27.07, 31.08, 28.09.2019
jeweils von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude, Schlossplatz 8, 72351 
Geislingen
Anmeldung für Rotkreuz Kurse unter Servicehotline:
Telefon: 07433/ 909999 (kostenfrei)
Mo.- Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

 
Aktuelle Termine sind auch jederzeit im Internet unter
www.drkgeislingen.de/ Termine JRK
Alle Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben, 
können jederzeit zu unseren Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini (17.30 Uhr - 18.30 Uhr)
Freitag,15.02 Gruppenstunde
04.03 - 08.03 Fasnetsferien

Gruppe Maxi (18.45 Uhr - 19.45 Uhr) 
Freitag,15.02 Gruppenstunde
04.03 - 08.03 Fasnetsferien
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

 
Herzliche Einladung zum Spiele- 
und Begegnungsnachmittag!
Wie im Januar erfolgreich gestartet, 
erweitern wir unser Angebot für die 
Öffentlichkeit und laden die Bevöl-
kerung aus Geislingen, Erlaheim und Binsdorf von jung bis alt 
alle zwei Wochen recht herzlich zum "Dienstags-Treff im Bür-
gerhaus" ein. Diesen veranstalten wir wieder am kommenden 
Dienstag, 12. Februar 2019, 14:00 - 17:00 Uhr, Stauffenber-
graum im Bürger- und Vereinshaus "Harmonie" (Vereinsraum 
Schachfreunde Geislingen).
Dabei soll allen Nicht-Berufstätigen die Möglichkeit zu Begeg-
nung und Austausch, u.a. mit einem breiten Spiele-Angebot, er-
möglicht werden; die Spiele werden auf Wunsch gerne angeleitet. 
Wer möchte, kann sich auch gerne selbst mit Stricken o.Ä. be-
schäftigen, Strickzeug bitte selbst mitbringen; Getränke stehen 
für unsere Besucher bereit. Gerne holt Sie bei Bedarf unser Fahr-
dienst zu Hause ab; in diesem Falle bitten wir um Anmeldung im 
GEBs-Büro zu den dortigen Geschäftszeiten (s. "Soziales Netz-
werk GEBs" weiter vorne im Amtsblatt).
Unser Dienstags-Team freut sich auf euer Interesse - also, nur 
Mut! Die nächsten Termine für den "Dienstags-Treff im Bürger-
haus" sind dann am 26.02. / 12.03. / 26.03.2019 am selben Ort 
- wir freuen uns auf Sie!
Ingrid Schmid, Vorsitzende

 
Mitgliedsbeitrag für 2019 wird Anfang März eingezogen
An alle Mitglieder der Gartenfreude - Geislingen e.V.,
Sollte sich die Bankverbindung oder Konto-Nummer bei ihnen 
geändert haben, bitten wir dies unter 07433/20426, den Garten-
freunden mitzuteilen, um Folgekosten zu vermeiden.
Die Vorstandschaft i.A. Der Schriftführer
Besuchen Sie uns im Internet: http://gartenfreunde-geislingen.
chapso.de
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Probe
Das Lied, das im Herzen der Eltern ruht, singt auf den Lippen 
der Kinder
#chorzeit#
Am Donnerstag, 14. Februar ist nicht nur Valentinstag sondern 
auch unsere nächste Probe. Wir treffen uns dazu um 20.00Uhr im 
Proberaum in der Ringstraße. Des Weiteren ist die Woche drauf, 
am Donnerstag, 21. Februar nochmals normal Probe. Am Don-
nerstag, 28. Februar ist dann bereits der Schmotziga Donners-
tag. Also kommt in die nächsten beiden Proben vor der Fasnet 
wiederum vollzählig.

Kappenabend
S´ goht da gega, ohne schei...., manchem rinnt schon heit der 
Fasnetsschweiß!! Mir wollet da au nichts verpassa und machet 
mit em Albverein wiea älljohr gemeinsame Sacha. Am Samsteg 
16. Februar soll,s wieder sein, dann stimmet auch mir uns auf 
die Fasnet ei. Dand senga, schunkla, tanza und lacha und essat 
neben hear au no leckere Sacha. Drum degat dra und kommet au, 
dann wird des wieder a tolle schau. Natürlich steht au unsere klei-
ne Bar, wia immer bewirtet die junge Sängerscha!!!! Narri Narro

Fasnetsamstag
Wie alle Jahre sind auch wir wieder dabei,bei dieser lustigen Nar-
retei! Nach em Umzug sind die Räume in der Ringstraße wieder 
offen für jedermann und natürlich auch Frau,der Weg lohnt be-
stimmt, komm einfach und schau! Schon heute herzliche Einla-
dung an alle!!!

 
Probe
Heute Donnerstag, 07. Februar ist um 18.00 Uhr die General-
probe für das Konzert „Träumereien „ welches dann am 13. Fe-
bruar im Werkforum in Dotternhausen stattfindet. Wir treffen uns 
dazu pünktlich um 17.45 Uhr in der Ringstraße -Abfahrt 17.50 
Uhr mit PKW!
Am Samstag, 09. Februar treffen wir uns, wie angekündigt von 
11.00 bis ca. 12.30 Uhr in der Ringstraße zu einer kurzen Probe 
und holen uns den endgültigen "Feinschliff" für unseren Auftritt!!!

Konzert Info
Am Mittwoch, 13. Februar ist pünktlich um 17.30 Uhr gemeinsa-
me Abfahrt vom Proberaum zum Konzert im Werkforum Dottern-
hausen. Kleidung: Schwarzes Oberteil, schwarze Hose, schwar-
ze Schuhe. Weitere Infos gibt`s am Donnerstag in der Probe von 
Frau Bieber.
Liebe Mädels und Jungs,
wie ihr sehen könnt sind wir nun in der heißen Phase von unserem 
Konzert angelangt. Kommt daher immer vollzählig und pünktlich 
zu den angegebenen Abfahrtszeiten und Proben. Ich wünsche 
uns allen eine gute Generalprobe und einen tollen Auftritt" Habt 
einfach Freude am Singen und lasst eure Stimme erklingen!!!“
Jutta

 
Probe
Diesen Donnerstag, 07. Februar muss sowohl die Liedergarten 
Probe als auch die Singing Birds Probe krankheitsbedingt noch-
mals ausfallen!!! BITTE BEACHTEN!!!
Nächsten Donnerstag, 14. Februar proben wir dann aber wieder 
zu den gewohnten Zeiten - die Liedergarten Kinder proben von 
16.30 - 17.15 Uhr und die Singing Birds Kinder von 17.30 - 18.15 
Uhr.

Liebe Kinder, kommt dann wieder alle und dann singen wir unsere 
Winterlieder und spüren die Freude am Singen!!!
Carola und ich freuen uns auf euch!!!
Jutta

 Termine Fasnet 2019
Vorschau auf die Umzüge und Termine der Fasnet 2019:
Sonntag, den 17.02.2019 Frommern
Samstag, den 02.03.2019 Geislingen
Sonntag, den 03.03.2019 Erlaheim
Montag, den 04.03.2019 Haigerloch-Gruol
Dienstag, den 05.03.2019 Dautmergen und Bisingen
Bitte diese Termine vormerken.
Der Ausschuss

 
Jägerstammtisch
Der nächste Jägerstammtisch ist 
am Freitag, den 22. Febr. 2019
im Gasthaus zur Brücke. Beginn 
20 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen 
Neuwahlen. Alle Jäger des He-
gerings Geislingen sind herzlich 
eingeladen.

Info:
Die Hauptversammlung der KJV 
ist am Samstag, den 23. März 
2019 in Heiligenzimmern in der 
Festhalle. Beginn 17 Uhr.

Weitere Info:
​Der Wald ist keine Motocrossstrecke. Im Winter ist Notzeit und 
das Wild braucht seine Ruhe, Immer wieder werden Motocross-
fahrer im Schopflen - und anderen Pirschbezirken gesehen. Alb-
vereins - und Waldwege werden in Mitleidenschaft gezogen.
Von dem Krach und der Unruhe ganz zu schweigen. Eine Bitte 
an die Crossfahrer: Fahrt da, wo es offiziell genehmigt ist, denn 
die Waldbewohner, Waldbesucher brauchen die Ruhe und die 
Erholung des Waldes.
W. Schreiber

 Bardienst
Den Bardienst am Freitag, 08.02.2019 übernimmt Udo Bolanz.
Er freut sich über viele Gäste.

 
Großes Orchester
Aktuelles
Die nächste Probe findet am Freitag, den 08.02.2019 um 20:00 
Uhr im Probelokal statt.
Am Sonntag, den 10.02.2019 begleiten wir unsere Freunde der 
Narrenzunft auf das Ringtreffen des Narrenfreundschaftsrings 
Zollernalb nach Schlatt. Busabfahrt ist um 12:30 Uhr vor dem 
Schloss.
Bitte Kleiderordnung beachten: Schwarze Hose, Schwarze Schu-
he und einen weißen Rolli unter der Fasnetsuniform.
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Vorschau
16.02.2019: Fasnetsumzug in Lautlingen. Anschließend fahren wir 
direkt zurück nach Geislingen zum unserem Kappenabend, der 
im Hilare statt findet. Um närrische Beiträge wird gebeten. Diese 
bitte bei den Sitzungspräsidenten Bauer und Toubi einreichen.

Konzertankündigung
Der Musikverein Geislingen e. V. präsentiert am 24.05.2019 "Die 
Big Band der Bundeswehr". Very Special Guest: Klaus Lage!
Eröffnung durch die Big Band Balingen.
Ein Teil des Erlöses wird an den Förderverein für Krebskranke 
Kinder Tübingen e.V. gespendet. Karten sind erhältlich bei jedem 
aktiven Musiker, unter Tickets@mv-geislingen.de oder bei der 
RaiBa Geislingen-Rosenfeld in Geislingen.
Jugendkapelle
Die nächste Probe findet am Montag, den 11.02.2019 um 18:15 
Uhr im Probelokal statt.
Bauernkapelle
Die nächste Probe findet am Mittwoch, den 20.02.2019 um 
19:30 Uhr im Probelokal statt. Am 10.03.2019 ist eine Probe in 
der Schulturnhalle geplant. Wir werden dort unsere neue Anlage 
einspielen. Die genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben. Bitte 
den Tag gleich vormerken.
Der Schriftführer

 Brauchtumsabend in Schlatt
Busabfahrt zum Brauchtumsabend nach Schlatt zum Ringtref-
fen des Narrenfreundschaftsring Zollern-Alb ist am Freitag, den 
08.02.2019 um 18:30 Uhr am Schlossplatz.

Kinderringumzug in Schlatt
Abfahrt zum Kinderringumzug nach Schlatt ist am Samstag, den 
09.02.2019 um 12:00 Uhr am Schlossplatz.

Brauchtumsabend in Engstlatt
Busabfahrt zum Brauchtumsabend nach Engstlatt ist am Sams-
tag, den 09.02.2019 um 18:00 Uhr am Schlossplatz.

Umzug in Schlatt
Busabfahrt zum Umzug nach Schlatt zum Ringtreffen des Nar-
renfreundschaftsring Zollern-Alb ist am Sonntag, den 10.02.2019 
um 12:00 Uhr am Schlossplatz.

Narrenblatt
Der Narrenkasten für die Beiträge für das Narrenblatt hängt ab 
sofort wieder im Waaghäusle. Wir bitten um zahlreiche Beiträge. 
Ab diesem Jahr können die Beiträge auch gerne per Mail an nz-
geislingen@web.de geschickt werden. Bitte denkt daran: Jedem 
zur Freud und keinem zum Leid!

Kartenvorverkauf Prunksitzung
Der Kartenvorverkauf zur Prunksitzung findet am 16.02.2019 ab 
9:00 Uhr im Narrenstüble statt.

Termine 2019
15.02.2019 Showtanz großes Ballett in Stetten/Hechingen
16.02.2019 Umzug in Lautlingen
17.02.2019 Umzug in Betra
22.02.2019 Aufbau Prunksitzung
23.02.2019 Prunksitzung in Geislingen
28.02.2019 Schmotziger in Geislingen
01.03.2019 Showtanz großes Ballett in Fischingen
02.03.2019 Umzug in Geislingen
04.03.2019 Umzug in Kappeln am Rhein
05.03.2019 Kinderfasnet in Geislingen
06.03.2019 Aschermittwoch und Schneckenball im Narrenstüble

Umzug Geislingen
Wer sich zum Umzug in Geislingen anmelden möchte, soll sich 
bitte bei Simon Schlaich unter nzgeislingen@web.de oder unter 
0176/76072713 (ab 17:00 Uhr) melden. Bitte gebt hierbei den 
Gruppennamen, Ansprechpartner und Personenanzahl an. Wer 

einen Wagen dabei hat, soll bitte noch das Kennzeichen angeben. 
Bitte beachtet, dass die Fahrzeugräder ringsum verkleidet sein 
müssen und das mindestens eine Person links und rechts vom 
Fahrzeug mitläuft (die Bestimmungen sind ebenfalls auf unserer 
Homepage hinterlegt). Bitte beachtet, dass Anmeldungen nur bis 
zum 22.02.2019 berücksichtigt werden können!
Zunftschreiber Simon Schlaich

 Hallo ihr Lieben,
hier nun die Infos für das kommende Wochenende.
10.02.2019 Umzug NZ Schloßbergturm
Treffpunkt: Schloss
Abfahrt: 12:30 Uhr; Rückfahrt: 17:30 Uhr
Info: Laufnummer 44
Wir freuen uns schon jetzt darauf!
Die Vorstandschaft

 
Schach AG Grundkurs
Der Schach AG Grundkurs findet samstags von 14 Uhr bis 15 Uhr 
im Stauffenbergraum in der "Harmonie" statt. Die Leitung der Kur-
se liegt in den bewährten Händen unseres Jugendleiters Robert 
Sutina, ihm zur Seite stehen Felix Müller, Eric Juriatti, Christoph 
Schlaich. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 
07433 16920 oder unter martinrenner1@gmx.de.

Schach AG Aufbaukurs
Der Schach AG Aufbaukurs findet samstags von 15 Uhr bis 16 Uhr 
im Stauffenbergraum in der "Harmonie" statt. Die Leitung der Kur-
se liegt in den bewährten Händen unseres Jugendleiters Robert 
Sutina, ihm zur Seite stehen Felix Müller, Eric Juriatti, Christoph 
Schlaich. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 
07433 16920 oder unter martinrenner1@gmx.de.

Spieleabend
Immer montags findet ab 19 Uhr der Spiele- und Trainingsabend 
im Stauffenbergraum in der "Harmonie" statt.

Spielbericht Bisingen 5 - Geislingen 3 2,5:3,5
Ohne Brett 1 traten wir die Reise zum Favoriten Bisingen an. Doch 
unsere jungen Spieler machten es wie beim Skat ohne Brett 1, 
Spiel 2 Sieg 3 gewannen wir sensationell. Jonatan Bussmann an 
Brett 5 spielte eine offensive Partie und schnürte seinen Gegner 
regelrecht ein und setzte im 26. Zug mit einem wunderschönen 
Damenangriff seinen Gegner zum 1:1 Ausgleich matt. Manuel 
Schmid Brett 4 hatte im 13. Zug nicht den Mut mit dem Springer 
den Weg der gegnerischen Dame zu versperren und so nahm er 
dann im 29. Zug das Remisangebot seines Gegners dankend an. 
Simon Schmid Brett 3 spielte ein grandioses Endspiel, nachdem 
er zuvor Qualität opferte, aber trotz eines Bauern weniger gelang 
es ihm, nachdem er seinen Turm noch opferte, mit einem Bauer 
auf die gegnerische Grundlinie durchzukommen um den Bauer 
gegen eine Dame zu tauschen und mit Dame und König ließ er 
seinem Gegner keine Chance und somit lagen wir mir 2,5 :1,5 in 
Führung. Georg Schuster an Brett 2 wankte zwar, aber im Endspiel 
trat er ganz souverän auf und sein Gegner verstand es nicht mit 
2 Türmen und Dame und einem Mehrbauern gegen seine Dame, 
Turm und Läufer und dem im abseitsstehenden Springer Paroli zu 
bieten und er gab dann einen Zug vor dem Matt auf. Nun führten 
wir mit 1,5:3,5 und der Mannschaftssieg war gesichert. Leider 
ging unserem Brett 6 die Zeit aus und somit konnte Bisingen noch 
zum 2,5:3,5 verkürzen.
Das nächste Spiel findet bereits am 23.2.2019 in Geislingen gegen 
Gosheim 4 (Tabellen zweitletzter) statt. Zu diesem Spiel fehlen 
noch Spieler. Bitte um Rückmeldung, wer spielen kann.
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Ankündigung Verbandsrunde
Am 09.02.2019 empfängt die 1. Mannschaft Trossingen1 und die 
2. Mannschaft spielt auswärts gegen Bisingen 4. Spielbeginn ist 
wie immer 17:30 Uhr! Treffpunkt aller Spieler/innen ist um 16 Uhr 
im Vereinsraum Harmonie. Meldet euch bitte bei eurem Spielfüh-
rer, wenn Ihr spielen könnt.
Die Schriftführerin

 56. Ordentliche Generalversammlung
Am Freitag, den 15.03.2019, findet unsere 56. ordentliche Gene-
ralversammlung im Schützenhaus statt. Hierzu sind alle Mitglieder 
des Schützenvereins Geislingen recht herzlich eingeladen. Beginn 
ist um 20 Uhr. Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. �Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Oberschützenmeisters
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Spartenleiters Gewehr
6. Bericht des Spartenleiters Pistole
7. Bericht des Jugendleiters
8. Entlastungen
9. Ehrungen
10. Wahlen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge müssen vor der Versammlung bei OSM 
Ottmar Hörter eingegangen sein.

 
Fasnet
Narri!! Narro!
Einladung zum Kappenabend am 16. Februar 2019 bei unseren 
Freunden vom Gesangsverein. Hierzu sind alle Narren herzlich 
eingeladen. Beginn ist um 20.00 Uhr in der Ringstraße. Wir freuen 
uns auf euer zahlreiches Kommen und freuen uns auf die schönen 
Stunden bei Tanz und toller Stimmung.

Nachmittagswanderung und Foto-Rückblick am 9. Februar
Am Samstag, 9. Februar machen wir eine Nachmittagswanderung 
rund um Geislingen. Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Schlossplatz. 
Den Abschluss machen wir im Hilare.
Dort findet ab 19.00 Uhr unser Foto-Rückblick statt. 
Georg Schuster hat wieder eine unterhaltsame Präsentation mit 
vielen Fotos vom vergangenen Wanderjahr zusammengestellt. 
Dazu sind natürlich auch NIchtwanderer, alle Mitglieder und 
Freunde des Albvereins herzlich eingeladen.

 
Skiwochenende Bregenzer Wald
Die Skikameradschaft Geislingen startete am vergangenen Wo-
chenende zu ihrer Skiausfahrt in den Bregenzer Wald. Das Wetter 
zeigte sich zwar durchwachsen, dafür waren die Schnee- und Pis-
tenverhältnisse sehr gut. Die Ski- und Snowboardfahrer fanden in 
den Skigebieten Diedamskopf und Damüls / Mellau Pisten in allen 
Schwierigkeitsgraden. Rund um Bezau waren die Langläufer und 
Spaziergänger unterwegs, sodass für jeden etwas geboten war. 
Das Quartier wurde, wie in den vergangenen Jahren im Erlebnis-
gästehaus Kanisfluh in Bezau bezogen. Nach eigener Anreise und 
gemeinsamem Abendessen kam auch die Geselligkeit an beiden 
Abenden nicht zu kurz. Die beiden Musiker Bernd und Markus 
sorgten für mächtig Stimmung. Für Jung und Alt war etwas ge-
boten. Ob beim Tischtennisspiel oder im Wellnessbereich, jeder 

kam auf seine Kosten. Mit vielen schönen Eindrücken im Gepäck 
trat die Gruppe am Sonntagabend dann wieder die Heimreise an.

 

 

 
Mitgliederstammtisch am Dienstag
Zum nächsten Mitgliederstammtisch am kommenden Dienstag, 
12.02.2019, um 20:00 Uhr im Gemeindehaus, laden wir alle Ver-
einsmitglieder recht herzlich ein. Wir reden über Vorbereitungen 
für die Fasnet und bekommen aus erster Hand neueste Informa-
tionen bezüglich der in diesem Jahr beginnenden Kirchenreno-
vierung. Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche interessierte 
Gäste!
i.A. Hubert Gulde, Schriftführer

 

 
Ergebnisse und Vorschau
Letzte Spiele
Samstag, 02.02.2019 
D-Jgd. männl. (mJD-BL): HSG Fritt-Neuf - HK Ostd/Geisl | 24:23 
C-Jgd. männl. (mJC-BK): HSG Fritt-Neuf - HK Ostd/Geisl | 32:45 
Frauen (F-BL): HSG Baar - HK Ostd/Geisl | 29:17
Sonntag, 03.02.2019 
E-Jgd. 4+1 O. (gJE4+1/1): HSG Rottweil - HK Ostd/Geisl | 6:0
Nachtrag vom Sa., 26. Jan.
D-Jugend männlich 2 Bezirksklasse (mJD-BK)
HK Ostd/Geisl 2 - HSG Baar 38: 16
Das erste Heimspiel 2019 fand in der Schloßparkhalle vor hei-
mischem Publikum statt. Gegen die HSG Baar kam es bereits 
zum Rückspiel. Nachdem das Hinspiel bereits deutlich mit 33:10 
gewonnen hatte, wollten wir daran anknüpfen. Entsprechend kon-
zentriert ging es von Beginn an los und so stand es bereits nach 
3 Minuten Spielzeit 5:0 für die Hausherren. Die Gäste gingen sehr 
ruppig zur Sache, was nur bedingt vom Unparteiischen geahndet 
wurde. Die Kräfteverteilung war dennoch klar und so ging man 
mit 16:9 zur Pause. Die Gäste gingen auch in der zweiten Halbzeit 
zum Teil sehr unsportlich zur Sache, was sich durch 2 Minuten 
und einer klaren direkten Roten Karte zeigte. Unsere Jungs ließen 
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sich dadurch nicht aus dem Konzept bringen, im Gegenteil, sie 
münzten das in Tore um. So schraubten sie das Ergebnis in die 
Höhe und gewannen zum Schluss verdient mit 38:16. Mit beein-
druckenden 30:0 Punkte und über 500 Tore geht es nun in die 
letzten drei Partien der Saison.
Es spielten:
Armaan Lohra (TW), Nico Wohlschieß (2), Jack Lohmüller (2), Emil 
Arndt (8), Maik Wagner, Arne Schneider, Jan Müller(6), Emanuel 
Gaus (5), Felix Maier (5) und Tobias Weisser (10)

Nächste Spiele
Samstag, 09.02.2019 
ab 12:30 Uhr in Burladingen (Trigema Arena) 
E-Jgd. 4+1 G. (gJE4+1/2): TV Onstmett. - HK Ostd/Geisl 2 
16:05 Uhr in Schwenningen (Deutenberghalle 1) 
C-Jgd. weibl. (wJC-BK): TG Schwenn. 2 - HK Ostd/Geisl 
16:20 Uhr in Burladingen (Trigema Arena) 
D-Jgd. männl. 2 (mJD-BK): TSV Burlad. - HK Ostd/Geisl 2 
18:00 Uhr in Burladingen (Trigema Arena) 
Frauen 2 (F-KLA): TSV Burlad. - HK Ostd/Geisl 2
Sonntag, 10.02.2019 
12:00 Uhr in Albstadt-Ebingen (Mazmannhalle) 
D-Jgd. männl. (mJD-BL): HSG Albstadt - HK Ostd/Geisl

 
Landesliga Herren
Die neue Liga-Saison steht für die 
Herrenmannschaft des TSV Geis-
lingen wieder vor der Tür. Nach ih-
rem freiwilligen Verzicht auf einen 
Startplatz in der Verbandsliga treten 
die TSV-Akteure nach einigen Jah-
ren wieder in der Landesliga des 
Schwäbischen Turnerbundes an. 
Dies bedeutet allerdings, sich auf 
neue Gegner einstellen zu müssen. 
Deshalb wird es in diesem Jahr be-
sonders spannend zu sehen sein, in 
welcher Form sich die gegnerischen 
Mannschaften präsentieren werden und vor allen Dingen auch in 
wie weit sich die trainingsintensiven letzten Wochen für unsere 
altbekannten Akteure auszahlen werden. Selbsterklärtes Ziel des 
kleinen TSV Kaders ist der Klassenerhalt. Um dieses Ziel zu errei-
chen, müssen die Geislinger an den sechs ausstehenden Wett-
kampftagen möglichst viele Tabellenpunkte auf ihr eigenes Konto 
verbuchen. Bereits kommenden Samstag startet die Punktejagd 
in Biberach. Höhepunkte der neuen Liga-Saison werden die all-
jährlichen Heimwettkämpfe in der Schlossparkhalle sein. An drei 
Wettkampftagen darf der TSV die gegnerischen Mannschaften als 
Gastgeber empfangen und hofft natürlich auf die Unterstützung 
vieler Zuschauer. Alle Termine gibt es hier im Überblick:
Auswärtswettkämpfe: 09.02.2019 15 Uhr in Biberach, 09.03.2019 
12 Uhr in Heckengäu, 30.03.2019 16 Uhr in Lustnau.
Heimwettkämpfe: 24.02.2019 15:30 Uhr gegen Backnang, 
24.03.2019 15 Uhr gegen Stuttgart, 07.04.2019 15 Uhr gegen 
Mössingen

 
Am vergangenen Wochenende fanden folgende Rückrunden-
spiele statt:
Jugend U18
SVR – TSV Endingen 10:0
SVR – TG Schwenningen 4:6
TTC Vöhringen – SVR 6:4
Unser drei Jugendspieler Michael Jerger, Maximilian Eger und 
Samuel Bachmann hatten an diesem Wochenende einen Trippel-

spieltag. Das erste Spiel gewannen die drei kampflos da Endingen 
keine Mannschaft zusammen bekam. Die beiden weiteren Spiele 
wurden jeweils knapp verloren.

Aktive
TTC Renfrizhausen/Mühlheim – SVR 5:9
Beide Mannschaften wollten an diesem Spieltag gewinnen um 
wichtige Punkte für den Abstiegskampf einzufahren. Unsere Erste 
musste sich im Hinrundenspiel knapp mit 9:7 geschlagen geben. 
Auch nach den ersten Spielen lag Rosenfeld mit 4:1 im Rück-
stand. Daraufhin konnte das mittlere und hintere Paarkreuz mit 
vier Spielen in Folge gewinnen und das Spiel drehen. Die Nummer 
eins der Gäste gewann gegen Karl Eberhart daraufhin und glich 
wieder aus. Mit einem Sieg von Kevin Deckert, Frank Stoll, Kle-
mens Jakob und Oliver Hänle im zweiten Durchgang gelang der 
wichtige Sieg. Mit nun 12:12 Punkten steht die erste Mannschaft 
im Mittelfeld der Tabelle auf dem fünften Platz.
TTC Renfrizhausen/Mühlheim II – SVR III 9:7
Dritte Niederlage im dritten Spiel der Rückrunde - obwohl unserer 
Dritten der bestmögliche Start in die Begegnung gelang, denn 
alle drei Eingangsdoppel wurden gewonnen. Im Gesamtverlauf 
gesehen waren sie am vorderen und hinteren Paarkreuz ebenbür-
tig und erzielten durch Alfred Jenter (2), Tobias Perst (1) und Paul 
Eberhart (1) vier Einzelsiege. Dagegen waren die Mühlbachtaler 
am mittleren Paarkreuz stark besetzt und somit nicht zu bezwin-
gen. Beim Stand von 8:7 keimte nochmals Hoffnung auf, auch 
das vierte Doppel zu gewinnen und damit noch ein Remis zu 
erreichen. Doch gegen die noppenbesetzten und schussstarken 
Kontrahenten fand das Einzer-Doppel kein Gegenmittel.
SVR IV – VFB Sigmarswangen II 9:5
Im Duell der Tabellennachbarn konnte die Vierte auf zwei Damen-
ersatzspieler zurückgreifen. Mit einer 2:1 Führung aus den Ein-
gangsdoppeln ging es in die Einzel, hier konnte die Nummer eins 
Tobias Perst sowie Edith Jenter als einziges im ersten Durchgang 
ihr Spiel gewinnen. Mit einem 5:4 Rückstand ging es danach in 
den zweiten Durchgang. Hierbei gelang der Mannschaft ein Sieg 
in allen fünf Spielen und somit zwei verdiente Punkte.
SVR V – SpVgg Dürrenmettstetten II 5:5
Der Tabellenzweite aus Dürrenmettstetten war zu Gast bei der 
fünften Mannschaft. Nach einem Hin und Her des Spielstandes 
und jeweils einem Sieg aller Rosenfelder Spieler stand am Schluss 
zu Recht ein Unentschieden.
TG Schömberg II – SVR (Damen) 0:8
Leider bekam die zweite Schömberger Mannschaft an diesem 
Spieltag keine Mannschaft zusammen und musste daher absagen.

Für nächste Woche stehen nun folgende Rückrundenbegegnun-
gen an:
Jugend U18
Samstag, 09.02.
13:00 Uhr TTC Sulgen II – SVR
14:30 Uhr TTC Spaichingen II – SVR
Aktive
Samstag, 09.02.
17:00 Uhr TSV Boll – SVR IV
20:00 Uhr SV Bergfelden II – SVR II
Donnerstag, 14.02.
19:30 Uhr TTSB Aistaig III – SVR V

Interesse am Tischtennis?
Bei uns herrscht im Training eine ungezwungene Atmosphäre, 
sei es im Jugend- oder Aktiventraining. Jungen und vor allem 
Mädchen: Traut euch, mal unverbindlich zum Training zu kom-
men! Ihr werdet von einem ausgebildeten Trainer, dem jeweils 
noch aktive Spieler assistieren, angeleitet (Montag von 18:45 
Uhr bis 20:00 Uhr). Erwachsene (Junge, Ältere, Senioren) haben 
die Möglichkeit, ihr Interesse am Tischtennis zu entdecken, ihr 
Können weiterzuentwickeln und sich damit locker fit zu halten 
(Montag und Donnerstag 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr). Also: In-
teressierte (egal ob Anfänger oder Könner) sind herzlich zum 
Training eingeladen!
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Alte Beisdorfer Fasnet
Nachtrag von unserem Knöchle-Essen. Das war mal wieder ein 
gelungener Abend. Danke an alle die dazu beigetragen haben, 
vorallem dem Vespertransport, dem Küchenteam und der Bilder- 
Videoabteilung. Dankscheee.
Jetzt zum 1. Strohbärentag in Wellendingen: weder der Veran-
stalter noch die teilnehmenden Gruppen haben mit solch einem 
großartigen Erfolg für dieses schöne Brauchtum gerechnet. Das 
was in Wellendingen abging, wird wahrscheinlich so schnell nie-
mand vergessen, es war nur noch genial. Unsere anderen Stroh-
bärenkollegen waren ebenfalls gut drauf, und nur noch überwäl-
tigt was in Wellendingen geboten wurde. Schon bei der Anfahrt 
war prächtige Stimmung im Bus. Bei dem Vortrag vom "Stroh-
bärenguru" Werner Baiker über die Strohbären war das Bürger-
haus restlos besetzt, mit so vielen interessierten Besuchern hat 
niemand gerechnet. Alle Gruppen wurden dort unter tosendem 
Applaus vorgestellt. Bei bester Bewirtung und Verköstigung in 
den Wirtschaften,Verkaufsständen, Bürgerhaus und Torkelkeller 
haben wir die Mittagszeit verbracht. Dann ging es los mit dem 
Einbinden des Strohbärs. Einige von uns haben immer wieder 
dem neugierigen Publikum erklären müssen, wie wir einbinden, 
was für Stroh wir verwenden, wo wir das Stroh anpflanzen, wie viel 
Kilogramm der Strohbär zum Schluss tragen muss,usw. In jeder 
Scheune in der gebunden wurde, war reges Treiben, bis endlich 
der Umzug los ging. Zu unserer aller Freude waren wir an 1. Stelle. 
Unser Strohbär Andy war dermaßen wild, dass der Treiber alle 
Hände voll zu tun hatte ihn zu bändigen. Auch unser Akkordeon-
spieler David lief zur Höchstform auf, das blieb dann den ganzen 
Tag so. Irgendwann waren alle Besucher angesteckt von dieser 
herrlichen Stimmung. Anschließend wurde dieser gelungene Tag 
im Bürgerhaus noch gebührend gefeiert. Jetzt wissen auch die 
Kollegen aus Singen wo Beisdorf ist. Eine bessere Bühne hätte es 
für diesen genialen Tag nicht geben können, der Zusammenhalt 
und die Kameradschaft wurden ausgiebig gepflegt. Nochmals 
vielen Dank an alle `Baura`und unsere Freunde die uns begleitet 
haben. Eine bessere Werbung für unseren Strohbärenbrauch gibt 
es nicht. So macht Fasnet richtig Spaß.
Euer Präse

 Einladung zur Ausschusssitzung
Am Sonntag, 10.02.2019 findet um 10:00 Uhr unsere nächste 
planmäßige Ausschusssitzung im Rathaus statt. Um vollzählige 
Teilnahme der Ausschussmitglieder wird gebeten.

Registerprobe
Am nächsten Mittwoch findet um 19.30 Uhr die Registerprobe 
für den 2. Tenor statt. Für alle anderen Sänger / Stimmlagen be-
ginnt die Hauptprobe um 20.00 Uhr. Um vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.

Mitgliederversammlung
Satzungsgemäß zeigen wir an, dass am Samstag, 09.03.2019 
um 20:00 Uhr unsere diesjährige Mitgliederversammlung im Sit-
zungssaal des Binsdorfer Rathauses stattfindet. Folgender Ablauf 
ist vorgesehen:
· Begrüßung
· Liedvortrag
· Totenehrung
· Bericht des 1. Vorsitzenden
· Ehrungen
· Bericht des Schriftführers
· Bericht des Kassierers

· Bericht eines Kassenprüfers
· Bericht des Chorleiters
· Entlastungen der Vorstandschaft
· Neuwahlen
· Verschiedenes
· Liedvortrag
Anträge an die Versammlung sind bis spätestens 1 Woche vor der 
Versammlung schriftlich an den 1. Vorsitzenden Andreas Beuter 
oder den 2. Vorsitzenden Erwin Schluck zu richten.
Zu unserer Mitgliederversammlung sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder, Ehrenmitglieder, Sponsoren, Freunde und Gönner so-
wie alle Interessierten hiermit recht herzlich eingeladen.

 
Nächste Termine
- Freitag, 08. Februar: Brauchtumsabend in Schlatt – NFR ZA
Abfahrt um 18:30 Uhr, Beginn der Veranstaltung um 19:30 Uhr. 
Rückfahrt ausnahmsweise (mit Mehrkosten) um 01:00 Uhr.
- Samstag, 09. Februar: Kinderringtreffen in Schlatt – NFR ZA mit 
der Jugendkapelle – Wir haben die Startnummer 8
Abfahrt um 12:00 Uhr, Umzugsbeginn um 13:30 Uhr, Rückfahrt 
um 16:00 Uhr.
- Sonntag, 10. Februar: Ringumzug in Schlatt – NFR ZA mit der 
SKB, Wir haben die Startnummer 8
Abfahrt um 12:00 Uhr, Rückfahrt um 17:30 Uhr.
Bitte beteiligt euch zahlreich damit wir ein gutes Bild abgeben.
Gastläufer
Gastläufer bitte anmelden bei einem Ausschussmitglied, pro Fahrt 
sind 10 € zu zahlen.
Weitere Termine für die Fasnet 2019
- �Samstag, 16. Februar: Zunftball in Frommern mit Hutzelpolo-

naise
Rückfahrten um 00:00 Uhr: Durch geänderte Fahr-/Lenkzeiten 
der Busunternehmen müssen wir die Heimfahrten auf 00:00 Uhr 
legen – wir bitten um Verständnis.
- �Samstag, 23. Februar: Kinderfasnet mit Kindershowtanz / Fas-

netsball
- �Sonntag, 24. Februar: 11:11 Uhr Narrenbaumstellen mit SKB 

13:30 Uhr traditioneller Umzug im eigenen Städtle mit der SKB
- �Donnerstag, 28. Februar: Brauchtumspflege im Städtle mit 

Schülerbefreiung, 18:30 Uhr Rathaussturm mit Entmachtung 
und Vereidigung des Ortsvorstehers mit SKB, danach Schmot-
zigenparty

- �Samstag, 02. März: Umzug in Heiligenzimmern mit SKB – Start-
nummer 6

- Sonntag, 03. März: Umzug in Erlaheim mit SKB
- Montag, 04. März: Umzug in Aichhalden mit SKB
- Dienstag, 05. März: Umzug in Owingen
- �Mittwoch, 06. März: 09:00 Uhr Gottesdienst mit Aschenbestreu-

ung, abends gemeinsames Schneckenessen.
Brigitte Wolpert
Schriftführerin

 
Halbtageswanderung:
Zur Halbtageswanderung am Sonntag, 17.02.2019 treffen wir 
uns um 13:30 Uhr am Rathaus in Binsdorf. Gemeinsam mit den 
Wanderfreunden aus der OG Jungingen besuchen wir als erstes 
kurz unser Museum im Rathaus. Danach startet die Wanderung 
zur Loreto-Kapelle, zum Keinbachhof und über den Laugraben-
weg hoch zur Erlaheimer-Eiche. Von dort aus geht es nach Bins-
dorf zurück. Gemeinsame Einkehr ist im Gasthaus Löwen, dort 
treffen wir um ca. 16:30 Uhr ein. Die Wanderstrecke beträgt ca. 
9 km. Unsere Wanderführer Jürgen und Tina Weisser freuen sich 
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auf alle Wanderbegeisterte und laden alle zur gemeinsamen Wan-
derung herzlich ein.

Wanderplan 2019
Die OG Binsdorf hat für das Jahr 2019 wieder ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt, zu dem alle Freunde und 
Wanderbegeisterte herzlich eingeladen sind.
17.02. Binsdorf Wanderung mit OG Jungingen
17.03. Bodelshausen Rammert
07.04. Bad Teinach Krokuswanderung
13.04. Teilnahme an der Stadtputzede in Binsdorf
28.04. zur Gauversammlung nach Lautlingen
19.05. Waldachtal/ Lützenhardter-Heimatweg
16.06. Calw Genießer-Pfad
22.06. Sonnwendfest auf dem Hitteplatz in Binsdorf
21.07. Straßberg Schmeiental
04.08. Große Radausfahrt
18.08. Oberwolfach Schwarzwaldtour
15.09. Busausfahrt mit Wanderung nach Fellbach
29.09. Donautalwanderung
06.10. zum Gauwandertag nach Frommern
27.10. Albtraufwanderung
10.11. Sankt-Martin-Wanderung
08.12. Waldweihnacht auf Loreto
Seniorenwanderungen am 1. Donnerstag im Monat Mai bis Ok-
tober.
Jeden Mittwoch im August eine Abendradausfahrt.
VM Waldemar Bitzer

 
Probe: 
Die Proben kommenden Mittwoch finden für Juka (18.15 - 19.45 
Uhr) und Stadtkapelle (20.00 - 22.00 Uhr) im Probelokal in der 
Schule statt.

Bläserklasse für Erwachsene:
Die Zukunft gehört der Jugend! Doch von vielen Erwachsenen ist 
bekannt, dass sie äußerst gerne ein Instrument spielen würden, 
aber dies nie erlernten, weil früher keine Lust, keine Zeit oder 
bei den Eltern kein Geld vorhanden war. Für diese große Gruppe 
von Personen ab 18 bis ins Rentenalter gibt es die Möglichkeit in 
Bisingen in Kooperation mit dem Blasmusik-Kreisverband Zoller-
nalb und dem Zweckverband Jugendmusikschule Hechingen und 
Umgebung, an der ersten Bläserklasse für Erwachsene teilzuneh-
men. Es sind alle Interessenten aus dem gesamten Zollernalbkreis 
herzlich willkommen. Bei Interesse gibt es hierzu von unser 1. 
Vorsitzende Gabi unter 07428/2082 weitere Info.

Termine:
Sa. 09.02 Kinderringtreffen Schlatt mit NZB Juka
So. 10.02. Umzug Ringtreffen in Schlatt mit NZB
Fr. 22.02. Kappenabend Juka (ab 18.00 Uhr) mit SKB (ab 21.00 
Uhr)
So. 24.02. Umzug in Binsdorf SKB und Juka mit NZB
Do. 28.02. Schmotziger, Schülerbefreiung mit NZB
Sa. 02.03. Umzug in Heiligenzimmern mit NZB
So. 03.03. Umzug in Erlaheim mit NZB
Mo. 04.03. Umzug in Aichhalden mit NZB
Sa. 16.03. Generalversammlung Förderverein der SKB ab 19.30 
Uhr und GV SKB und Juka ab 20.00 Uhr
Mehr über die Stadtkapelle findet Ihr auf unserer Homepage 
(www.stadtkapelle-binsdorf.de), auf unserem Youtube-Kanal 
unter StadtkapelleBinsdorf und auf Facebook unter skbinsdorf.

 

 Termine
Hexenball Aichhalden
Am Samstag, 09.02.2019 nehmen wir mit dem Hexentanz am 
Hexenball der Narrenzunft Aichhalden teil.
Abfahrtszeiten :
Geislingen 17.45 Uhr
Erlaheim 18.00 Uhr
Gruol 18.15 Uhr
Jubiläumsumzug Jettingen
Am Sonntag, 10.02.2019 beteiligen wir uns am Jubiläumsumzug 
der Narrenzunft Jettingen.
Abfahrtszeiten:
Geislingen 11.15 Uhr
Erlaheim 11.30 Uhr
Gruol 11.45 Uhr
Der Schriftführer

 
Geflügelbörse
Am kommenden Sonntag, den 10.02.2019 findet ab 10 Uhr im 
Schützenhaus unsere nächste Börse statt. Hierzu laden wir recht 
herzlich ein und freuen uns über Ihren Besuch.
Hartmut Mey, Vorstand

 
Hex Sauter Häs hängt ungenutzt im Schrank?
Bei der Häsausgabe herrschte dieses Jahr ein reger Andrang, was 
uns natürlich sehr freut! Leider reichte der Narrenzunft-Bestand an 
Hex Sauter Kleidle nicht aus, um alle, die gerne ein Häs ausleihen 
würden, auszustatten. Falls es Besitzer von Hex Sauter Häs gibt, 
die selbst nicht mehr mitlaufen, ihr Häs aber an andere verleihen/
verkaufen würden, können sich diese gerne an Matthias Zirkel (Tel: 
0175-5969144) oder Yvonne Walter (Tel: 0170-5867431) wenden.

Brauchtumsabend NFR Zollernalb in Schlatt
Abfahrt mit dem Bus ist am 08.02.19 um 18:30 Uhr an der Kirche. 
Alle Hästräger bitten wir für die Maskenvorstellung im kompletten 
Häs - mit Maske, Glocken, "Stegga", schwarzen Handschuhen 
und mit schwarzen Schuhen - mitzukommen.

Kinderringumzug NFR Zollernalb in Schlatt
Am Samstag, 09.02.19 fährt der Bus um 12:00 Uhr an der Kirche. 
Wir haben die Startnummer 9.

Ringumzug NFR Zollernalb in Schlatt
Busabfahrt ist am 10.02.19 ebenfalls um 12:00 Uhr an der Kirche. 
Startnummer 19.

Weitere Termine Fasnet 2019
15.02.19 Showtanz Owingen, Großes Ballett
16.02.19 Kindershowtanz Owingen, Kleines Ballett
23.02.19 Showtanz Haigerloch-Stetten, Großes Ballett
23.02.19 Kindershowtanz Binsdorf, kleines Ballett
24.02.19 Umzug Binsdorf
27.02.19 Auftritt kleines Ballett beim Kaffee anno dazumal, H15 
Kulturscheune
28.02.19 Schülerbefreiung + Narrenbaum stellen + Kinderfasnet
02.03.19 Umzug Geislingen
03.03.19 Umzug Erlaheim
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Beiträge für´s Narrenblatt
Auch dieses Jahr sind wir wieder auf der Suche nach witzigen Bei-
trägen fürs Narrenblatt. Diese können an jedes Elferratsmitglied 
weitergeleitet oder in den Briefkasten am Narrenstüble geworfen
werden.

Anmeldung zu unserem Umzug
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich wieder viele Fußgruppen 
an unserem Umzug am Fasnetssonntag beteiligen. Es lockt ein 
Startgeld in Höhe von 50,- EUR. Anmeldungen bitte an narren-
zunft-erlaheim@gmx.de oder telefonisch an Yvonne Walter (0170-
5867431) oder Matthias Zirkel (0175-5969144).
Yvonne Walter, Schriftführerin

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zoller-
nalb e.V. informiert
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen. Am 
Mittwoch, 13.02.2019 von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im DRK-
Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. Am 
Samstag, 16.02.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum 
Hechingen, Fred-West-Str. 29.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Dienstag, 19.02.2019 und Donnerstag, 
21.02.2019 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 
Hechingen, Fred-West-Str. 29.
„Fit in Erste Hilfe“ in Balingen. Am Dienstag, 19.02.2019 von 
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-
Str. 1-5.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Geislingen. Am 
Samstag, 23.02.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Haus, 
Schloßplatz 8.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. Am 
Samstag, 09.03.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum 
Albstadt, Sonnenstr. 54.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Balingen. Am Dienstag, 12.03.2019 und Donnerstag, 
14.03.2019 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 
Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5.
Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zol-
lernalb.de.
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport. Wir 
bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim oder 
ins Krankenhaus. Krankentransporte sind zum Beispiel notwen-
dig, wenn jemand krank, verletzt oder eine anderweitige Hilfsbe-
dürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. Fachkräfte fahren 
Sie in speziellen Krankentransport-Fahrzeugen. Um einen Kran-
kentransport zu bestellen, wählen Sie unsere Rufnummer 07433 
/ 19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf. Der Hausnotruf hat 
sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Notfällen bewährt und 
ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Besonders für allein-
stehende ältere Menschen bietet der Notruf Sicherheit. Er kann 
Angehörige entlasten und dazu beitragen, dass ältere Menschen 
länger in ihren eigenen vier Wänden leben können. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 
hausnotruf@drk-zollernalb.de.

Kath. Erwachsenenbildung Zollernalbkreis e.V.
Atemgymnastik – Bewegung - Entspannung
Der 15-teilige Kurs findet ab Donnerstag, 14.02.2019 von 20.00 
– 21.00 Uhr im Bürger- und Vereinshaus „Harmonie“, Bachstraße 
29, in Geislingen statt. Die Leitung hat Frau Grit Ball, Dipl.-Atem-
pädagogin, aus Mössingen.

Impulse zum Glück
Der interaktive Vortrag im Rahmen des „Frauen- f l u g s“ findet am 
Montag, 18. Februar 2019 von 19.00–20.30 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Leitung 
hat Frau Katja Richter, Lehrerin, Mal-und Kunsttherapeutin aus 
Warthausen.
Feldenkrais, Bewusstheit durch Bewegung
Der 5-teilige Kurs findet ab Donnerstag, 21.02.2019 von 18.30 – 
19.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz und im 
Gemeindezentrum Edith Stein in Balingen statt. Die Leitung hat 
Frau Birgit Huttenlocher, Feldenkrais-Pädagogin, aus Mössingen.
Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de

Veranstaltungen im Bildungshaus St. Luzen
Nachmittagstreff: informativ - unterhaltsam 
Einmal im Monat, lädt das Bildungshaus jung und alt - Frau und 
Mann zu einem gemütlichen Bildungsaustausch mit Vortrag ein. 
Experten aus ganz unterschiedlichen Bereichen berichten dabei 
aus ihrem Alltag und geben ihr Wissen weiter. Diese Mal gibt es 
einen Vortrag mit dem Thema: Wenn das Hören nachlässt - Wel-
che Hilfen gibt es?​
Termin: Mi., 20.02.2019, 14:15 - 16:00 Uhr
Referent: Prof. Dr. Hubert Löwenheim
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung - 
Vortrag mit Gespräch 
Termin: Di., 21.02.2019, 20.00 Uhr
Referenten: Alexandra Unger, Rechtsanwältin, Hechingen und 
Wilfried Neusch, Geschäftsführer des SKM-Zollern, Hechingen
„Der Mensch ist nur da ganz Mensch, wo er spielt.“ Offener 
Spieleabend 
Termin: Mo., 25.02.2019, 19:30 - 21:30 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltungen: 
Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel.: 07471 / 9341-0, E-Mail: 
mail@luzen.de, Internet: www.luzen.de

Frauenklamottenflohmarkt
Von Frauen – Für Frauen
Samstag, 16. Februar 2019 von 9.00–13.00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus Stadtmitte, Hermann-Berg-
Straße 12, Balingen
Auf Ihr Kommen freut sich Forum Familie Plus der Ev. Gesamt-
kirchengemeinde Balingen und viele Frauen, die Ihnen ein buntes 
Warenangebot an Klamotten, Schuhen, Handtaschen und Ac-
cessoires bieten.
Der Kirchengemeinderat übernimmt die Bewirtung.
Der Eintritt ist frei.

 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Montag, 11. Februar
Gymnastik für Bauch, Beine, Po ... und mehr, 17-mal, 18.35 bis 
19.35 Uhr
Rückhalt – die Wirbelsäule trainieren, den Rücken stärken, 17-
mal, 15.00 bis 16.15 Uhr
Aquafitness im Flachwasser, 10-mal, 19.30 bis 20.15 Uhr
Hatha-Yoga nach BKS Iyengar, 12-mal, 19.45 bis 21.15 Uhr
Step & Toning,17-mal, Einsteiger 18.10 bis 19.10 Uhr, Fortge-
schrittene 19.15 bis 20.15 Uhr
Dienstag, 12. Februar
Kursberatung Englisch, vhs-Zentrum Balingen, 18.00 Uhr
Rückhalt – die Wirbelsäule trainieren, den Rücken stärken, 17-
mal, 19.00 bis 20.00 Uhr oder 20.30 bis 21.30 Uhr
Aerobic – Power Gym für Fortgeschrittene, 17-mal, 17.30 bis 
18.45 Uhr
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Mittwoch, 13. Februar
Kursberatung Deutsch, Italienisch, Französisch, vhs-Zentrum 
Balingen, 18.00, Spanisch 18.30 Uhr
Donnerstag, 14. Februar
Pflegeversicherung für Anfänger, Vortrag im Generationentreff 
Filserstraße 9, 18.15 bis 19.45 Uhr
Die Wirbelsäule trainieren, den Rücken stärken, 17-mal, 08.45 bis 
09.45 oder 17.30 bis 18.45 Uhr
Sport für Männer, 17-mal, 20.15 bis 21.15 Uhr
Aerobic – Power Gym, 17-mal, 18.15 bis 20.05 Uhr
Antara Rücken – kostenlose Stunde zum Kennenlernen, 08.30 
bis 09.30 Uhr
Mit Gymnastik vital und gesund bleiben, 16-mal, 16.30 bis 17.30 Uhr
Jumping Fitness, Mittelstufe bis Fortgeschrittene, 16-mal, 18.30 
bis 19.30 Uhr
Freitag, 15. Februar
Soßenallerlei, 18.30 bis 21.30 Uhr
Babyschwimmen für Babys von 6 bis 12 Monaten, 5-mal, 10.30 
bis 11.15 Uhr
Samstag, 16. Februar
Narri, Narro – Fasnetsfiguren, ab 6 Jahren, 09.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch, 13. März
Anmeldeschluss für den Einbürgerungstest „Leben-in-Deutsch-
land“
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de

Alb-Guides Zollernalb
Tour F
Schneeschuhwandern auf der Hochfläche des Lochenhörnle 
(Bei ausreichender Schneelage!)
Genießen Sie die Weite und Idylle der Schneelandschaft des Lo-
chenhörnles! 
Termin: Samstag, 09.02.2019, 13.30 Uhr und Sonntag, 10.02.2019, 
13.30 Uhr
Dauer: etwa 2,5-3 Stunden
Treffpunkt: Meßstetten-Tieringen Wanderparkplatz Stockäcker 
Teilnehmerzahl: maximal 15 Personen.
Anmeldung: Voranmeldung beim Alb-Guide ist unbedingt erfor-
derlich.
Alb-Guide: Hans Wick; Tel. 0 74 36 / 1233, Mobil: 0151 / 50530013

 

 

 

Marianne Schlaich 

Dora Schlaich mit Familien 
 

 

Geislingen, im Januar 2019 
 

Der Abschied ist uns schwer gefallen, aber es tut gut zu erfahren, 
dass viele unsere Trauer teilen. 

Herzlichen Dank 
 

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlen und uns so zahlreich begleitet haben. 
Für die tröstenden Worte, die Blumen- und Geldzuwendungen,  

für den Händedruck und die stille Umarmung. 
 

Besonderen Dank 
 
 
 

Frau Hildegard Gulde für die trostreichen Worte, Herrn Pfarrer Pater Augusty, 
dem Altenzentrum St. Martin in Geislingen, Herrn Alfred Dietrich und  

Herrn Dr. med. Karlheinz Bobosch, dem Wohnheim "Kutsche" in Albstadt-Ebingen, 
der Lebenshilfe Zollernalb Werkstatt Bisingen, dem Kirchenchor Geislingen, 
dem Bestattungshaus Brobeil, unseren Verwandten, Freunden, Nachbarn,  

Bekannten und allen, die Marianne in ihrem Leben Gutes getan haben. 
 

      

                    

                

              

              

                    

             

                 

                  

              

                     

     

              

         

                

               

          

                 

          

       

 

  

    
  

  
  
  

  
  
  Helfen Sie

helfen

w

          Seite 3

 
 

Der Schornsteinfeger kommt 
nach Erlaheim und Geislingen!

Ab dem 11. Februar werden die Schornstein-
reinigungen in Erlaheim und 

ab dem 25. Februar bis Ende März werden die
Schornsteinreinigungen in Geislingen im 1. Quartal
in bewährter Qualität zuverlässig durchgeführt.

Ihr Schornsteinfegermeisterbetrieb für Balingen,
Geislingen und Umgebung 

Alwin Lotzer
Geislinger Str. 45 
72336 Balingen
Tel. 07433 9990942

D A H E I M  STATT  H E I M 
24h Betreuung im eigenen Zuhause 

ollernalb

Tel. 07432 - 171999
zollernalb@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/zollernalb

Ihre persönliche 
Beratung vor Ort

Containerdienst
Kranarbeiten

Telefon 0 74 33 / 41 33
www.vosgerau-containerdienst.de
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Keine Macht den Drogen




